
Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

15.11.2023 ·  68. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Ab Freitag, 17. November, 22
Uhr, bis Montag, 20. November,
5 Uhr, wird die Autobahn A7
erneut auf beiden Seiten des
Elbtunnels 55 Stunden für Bau-
arbeiten voll gesperrt: In Rich-
tung Norden zwischen Heim-
feld und Volkspark, in Richtung
Süden zwischen Volkspark und
Hausbruch. Die Anschlussstel-
len Heimfeld, Hausbruch, Wal-
tershof, Othmarschen und
Volkspark werden am 17. No-
vember bereits ab 21 Uhr ge-
schlossen.
Hintergrund der Vollsperrung ist
die Verbreiterung des Hambur-
ger Abschnitts der A7 auf acht
Spuren. Nördlich des Elbtunnels
bekommt die verbreiterte Auto-
bahn einen gut zwei Kilometer
langen Lärmschutztunnel im
Bereich Altona. Drei große
Querstraßen - die Behringstra-
ße, der Osdorfer Weg und die
Bahrenfelder Chaussee - ver-
laufen bereits über die ersten
Tunnelelemente. Diese werden
verbreitert, um ab April kom-
menden Jahres wieder den un-
eingeschränkten Verkehr auf
den Straßen über die Autobahn
zu ermöglichen. Während der
A7-Vollsperrung Anfang Okto-
ber sind auf die bereits stehen-
den Tunnelwände am Osdorfer
Weg und an der Bahrenfelder
Chaussee Fertigteile für die
Tunneldecke gesetzt worden.
Für die gleiche Prozedur an der
Behringstraße wird die Auto-
bahn nun erneut gesperrt.
Mit der November-Vollsper-
rung soll auch die Hauptbau-
phase für den Tunnel über der
Richtungsfahrbahn Hannover
beginnen. Dafür müssen alle
sechs Spuren auf die Rich-
tungsfahrbahn Flensburg ver-
legt werden. Der Lärmschutz-

tunnel in Altona soll bis 2028
fertig sein.
Die Umleitung des Verkehrs er-
folgt durch die Innenstadt über
die Elbbrücken. Die Umleitung
Richtung Hannover führt ab
der Anschlussstelle Volkspark
beziehungsweise Stellingen
über die Kieler Straße, den
Eimsbütteler Marktplatz und
dann Richtung Elbbrücken. In
Richtung Norden wird der Ver-
kehr ab Heimfeld zur A1, durch
die Stadt zur Kieler Straße und
zurück auf die A7 geführt.

rcl

Am Wochenende: Vollsperrung des Elbtunnels 

Großer Laternenumzug in 
den Elbgau-Passagen Seite 7

Ein Besuch im Montblanc-
Haus in Lurup Seite 11

BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY

Aktionspreis

34,90€

statt 69,80€ /Monat

*

JEDERZEIT KÜNDBAR

ALL-IN
SAUNA

WELLNESS

GETRÄNKE

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de
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Sport

Im Stadion soll wieder
gejubelt werden…

BW 96 – TuS Osdorf
SV Lurup – AFC 93

SV Eidelstedt

Lokalsport
entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Holtkamp 102
22869 Schenefeld

Telefon 040/830 71 64
www.il-gusto-italiano.de

Öffnungszeiten: 16 - 22 Uhr
Ruhetag: 
Donnerstag und Sonntag
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Benvenuti im Ristorante
Il Gusto Italiano

im Schenefelder Tennisclub

Alle Speisen auch außer Haus!

Nikolaus-Buffet-Aktion
am 6.12.2023

kalte und warme Speisen 
für nur 15,- € pro Person
Mittags: 12 - 15 Uhr
Abends: 17.30 - 20.30 Uhr

Nur mit Reservierung!

Lesen Sie mehr dazu auf Seite 7

Langer Laternentag in Lurup

Das Bistro am Volksparkstadion

Der Treffpunkt

Feierlichkeiten
Weihnachtsfeiern

Geburtstage

Do. 16.11.23  Jägerschnitzel mit Pommes 9,60 €
Fr. 17.11.23  Grünkohl-Essen !!! 19,90 €
Mo. 20.11.23  Bauernfrühstück mit Remoulade, Gewürzgurke & Schinken 9,60 €
Di. 21.11.23 Schweine-Haxe mit Sauerkraut & Kartoffelpüree 9,60 €
Mi. 22.11.23  Putenoberkeule mit Rotkohl und Kartoffeln 9,60 €
Do. 23.11.23  Schweinebraten mit Gemüse & Salzkartoffeln 9,60 €
Fr. 24.11.23  Riesen-Currywurst mit Pommes 8,50 €
Mo. 27.11.23  Bratkartoffeln mit 2 Spiegeleiern & Gewürzgurke 9,60 €
Di. 28.11.23  Rindergulasch mit Nudeln 9,60 €
Mi. 29.11.23  Hacksteak mit Gemüse & Kroketten 9,60 €
Do. 30.11.23  Chili con Carne mit Reis 8,50 €

Mittagstisch November 2023

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bistro Picknick-Team Daniela Ahlert

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7 - 21 Uhr · Sa. und So. 8 - 21 Uhr

Auch außer Haus Verkauf 
und Lieferservice

Ein Blick auf unsere Karte lohnt sich:

www.bistro-picknick.de
Telefon: 040/84 56 50

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Grünkohl
mit Kasseler, Kochwurst und Rauchspeck 
dazu Salz- oder Bratkartoffeln pro Person 19,80 €
Halbe Bauernente
mit Thymiansauce, Rotkohl, Kartoffelknödel
und gefülltem Pfirsich pro Person 23,90 €
Forelle in Mandelbutter gebraten
mit Salzkartoffeln, Sahnemeerrettich
dazu Gurkensalat  pro Person 22,90 €

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 18.11.2023 bis zum 01.12.2023

Pfeffer-Steak
Huftsteak mit Pfefferrahmsauce,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,  
Bratkartoffeln oder Pommes frites,  
Steak-Sauce und Redox-Brot €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90
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Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

15.11.2023  ·  68. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Ab Freitag, 17. November, 22
Uhr, bis Montag, 20. November,
5 Uhr, wird die Autobahn A7
erneut auf beiden Seiten des
Elbtunnels 55 Stunden für Bau-
arbeiten voll gesperrt: In Rich-
tung Norden zwischen Heim-
feld und Volkspark, in Richtung
Süden zwischen Volkspark und
Hausbruch. Die Anschlussstel-
len Heimfeld, Hausbruch, Wal-
tershof, Othmarschen und
Volkspark werden am 17. No-
vember bereits ab 21 Uhr ge-
schlossen.
Hintergrund der Vollsperrung ist
die Verbreiterung des Hambur-
ger Abschnitts der A7 auf acht
Spuren. Nördlich des Elbtunnels
bekommt die verbreiterte Auto-
bahn einen gut zwei Kilometer
langen Lärmschutztunnel im
Bereich Altona. Drei große
Querstraßen - die Behringstra-
ße, der Osdorfer Weg und die
Bahrenfelder Chaussee - ver-
laufen bereits über die ersten
Tunnelelemente. Diese werden
verbreitert, um ab April kom-
menden Jahres wieder den un-
eingeschränkten Verkehr auf
den Straßen über die Autobahn
zu ermöglichen. Während der
A7-Vollsperrung Anfang Okto-
ber sind auf die bereits stehen-
den Tunnelwände am Osdorfer
Weg und an der Bahrenfelder
Chaussee Fertigteile für die
Tunneldecke gesetzt worden.
Für die gleiche Prozedur an der
Behringstraße wird die Auto-
bahn nun erneut gesperrt.
Mit der November-Vollsper-
rung soll auch die Hauptbau-
phase für den Tunnel über der
Richtungsfahrbahn Hannover
beginnen. Dafür müssen alle
sechs Spuren auf die Rich-
tungsfahrbahn Flensburg ver-
legt werden. Der Lärmschutz-

tunnel in Altona soll bis 2028
fertig sein.
Die Umleitung des Verkehrs er-
folgt durch die Innenstadt über
die Elbbrücken. Die Umleitung
Richtung Hannover führt ab
der Anschlussstelle Volkspark
beziehungsweise Stellingen
über die Kieler Straße, den
Eimsbütteler Marktplatz und
dann Richtung Elbbrücken. In
Richtung Norden wird der Ver-
kehr ab Heimfeld zur A1, durch
die Stadt zur Kieler Straße und
zurück auf die A7 geführt.

rcl

Am Wochenende: Vollsperrung des Elbtunnels 

Großer Laternenumzug in 
den Elbgau-Passagen Seite 7

Ein Besuch im Montblanc-
Haus in Lurup Seite 11

BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY

Aktionspreis

34,90€

statt 69,80€ /Monat

*

JEDERZEIT KÜNDBAR

ALL-IN
SAUNA

WELLNESS

GETRÄNKE

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de
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Sport

Im Stadion soll wieder
gejubelt werden…

BW 96 – TuS Osdorf
SV Lurup – AFC 93

SV Eidelstedt

Lokalsport
entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Holtkamp 102
22869 Schenefeld

Telefon 040/830 71 64
www.il-gusto-italiano.de

Öffnungszeiten: 16 - 22 Uhr
Ruhetag: 
Donnerstag und Sonntag
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Benvenuti im Ristorante
Il Gusto Italiano

im Schenefelder Tennisclub

Alle Speisen auch außer Haus!

Nikolaus-Buffet-Aktion
am 6.12.2023

kalte und warme Speisen 
für nur 15,- € pro Person
Mittags: 12 - 15 Uhr
Abends: 17.30 - 20.30 Uhr

Nur mit Reservierung!

Lesen Sie mehr dazu auf Seite 7

Langer Laternentag in Lurup

Das Bistro am Volksparkstadion

Der Treffpunkt

Feierlichkeiten
Weihnachtsfeiern

Geburtstage

Do. 16.11.23  Jägerschnitzel mit Pommes 9,60 €
Fr. 17.11.23  Grünkohl-Essen !!! 19,90 €
Mo. 20.11.23  Bauernfrühstück mit Remoulade, Gewürzgurke & Schinken 9,60 €
Di. 21.11.23 Schweine-Haxe mit Sauerkraut & Kartoffelpüree 9,60 €
Mi. 22.11.23  Putenoberkeule mit Rotkohl und Kartoffeln 9,60 €
Do. 23.11.23  Schweinebraten mit Gemüse & Salzkartoffeln 9,60 €
Fr. 24.11.23  Riesen-Currywurst mit Pommes 8,50 €
Mo. 27.11.23  Bratkartoffeln mit 2 Spiegeleiern & Gewürzgurke 9,60 €
Di. 28.11.23  Rindergulasch mit Nudeln 9,60 €
Mi. 29.11.23  Hacksteak mit Gemüse & Kroketten 9,60 €
Do. 30.11.23  Chili con Carne mit Reis 8,50 €

Mittagstisch November 2023

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bistro Picknick-Team Daniela Ahlert

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7 - 21 Uhr · Sa. und So. 8 - 21 Uhr

Auch außer Haus Verkauf 
und Lieferservice

Ein Blick auf unsere Karte lohnt sich:

www.bistro-picknick.de
Telefon: 040/84 56 50

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Grünkohl
mit Kasseler, Kochwurst und Rauchspeck 
dazu Salz- oder Bratkartoffeln pro Person 19,80 €
Halbe Bauernente
mit Thymiansauce, Rotkohl, Kartoffelknödel
und gefülltem Pfirsich pro Person 23,90 €
Forelle in Mandelbutter gebraten
mit Salzkartoffeln, Sahnemeerrettich
dazu Gurkensalat  pro Person 22,90 €

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 18.11.2023 bis zum 01.12.2023

Pfeffer-Steak
Huftsteak mit Pfefferrahmsauce,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,  
Bratkartoffeln oder Pommes frites,  
Steak-Sauce und Redox-Brot €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90
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Mehr Infos auch:
www.schenefelder-bote.de

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

15.11.2023  ·  68. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Ab Freitag, 17. November, 22
Uhr, bis Montag, 20. November,
5 Uhr, wird die Autobahn A7
erneut auf beiden Seiten des
Elbtunnels 55 Stunden für Bau-
arbeiten voll gesperrt: In Rich-
tung Norden zwischen Heim-
feld und Volkspark, in Richtung
Süden zwischen Volkspark und
Hausbruch. Die Anschlussstel-
len Heimfeld, Hausbruch, Wal-
tershof, Othmarschen und
Volkspark werden am 17. No-
vember bereits ab 21 Uhr ge-
schlossen.
Hintergrund der Vollsperrung ist
die Verbreiterung des Hambur-
ger Abschnitts der A7 auf acht
Spuren. Nördlich des Elbtunnels
bekommt die verbreiterte Auto-
bahn einen gut zwei Kilometer
langen Lärmschutztunnel im
Bereich Altona. Drei große
Querstraßen - die Behringstra-
ße, der Osdorfer Weg und die
Bahrenfelder Chaussee - ver-
laufen bereits über die ersten
Tunnelelemente. Diese werden
verbreitert, um ab April kom-
menden Jahres wieder den un-
eingeschränkten Verkehr auf
den Straßen über die Autobahn
zu ermöglichen. Während der
A7-Vollsperrung Anfang Okto-
ber sind auf die bereits stehen-
den Tunnelwände am Osdorfer
Weg und an der Bahrenfelder
Chaussee Fertigteile für die
Tunneldecke gesetzt worden.
Für die gleiche Prozedur an der
Behringstraße wird die Auto-
bahn nun erneut gesperrt.
Mit der November-Vollsper-
rung soll auch die Hauptbau-
phase für den Tunnel über der
Richtungsfahrbahn Hannover
beginnen. Dafür müssen alle
sechs Spuren auf die Rich-
tungsfahrbahn Flensburg ver-
legt werden. Der Lärmschutz-

tunnel in Altona soll bis 2028
fertig sein.
Die Umleitung des Verkehrs er-
folgt durch die Innenstadt über
die Elbbrücken. Die Umleitung
Richtung Hannover führt ab
der Anschlussstelle Volkspark
beziehungsweise Stellingen
über die Kieler Straße, den
Eimsbütteler Marktplatz und
dann Richtung Elbbrücken. In
Richtung Norden wird der Ver-
kehr ab Heimfeld zur A1, durch
die Stadt zur Kieler Straße und
zurück auf die A7 geführt.

rcl

Am Wochenende: Vollsperrung des Elbtunnels 

Großer Laternenumzug in 
den Elbgau-Passagen Seite 7

Ein Besuch im Montblanc-
Haus in Lurup Seite 11

BLACK FRIDAY
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BLACK FRIDAY
BLACK FRIDAY

Aktionspreis

34,90€

statt 69,80€ /Monat

*

JEDERZEIT KÜNDBAR

ALL-IN
SAUNA

WELLNESS

GETRÄNKE

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de
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Sport

Im Stadion soll wieder
gejubelt werden…

BW 96 – TuS Osdorf
SV Lurup – AFC 93

SV Eidelstedt

Lokalsport
entwickeln · planen · bauen

T. 04101/59 40-0
www.hs-bauteam.de

Wir beraten Sie –
professionell und courtagefrei!

Wir suchen
Grundstücke für unsere 

Bauinteressenten!

SIE VERDIENEN KOMPETENZ 

AN IHRER SEITE. 

WWW.WESTIMMOBILIEN.DE

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Holtkamp 102
22869 Schenefeld

Telefon 040/830 71 64
www.il-gusto-italiano.de

Öffnungszeiten: 16 - 22 Uhr
Ruhetag: 
Donnerstag und Sonntag
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Benvenuti im Ristorante
Il Gusto Italiano

im Schenefelder Tennisclub

Alle Speisen auch außer Haus!

Nikolaus-Buffet-Aktion
am 6.12.2023

kalte und warme Speisen 
für nur 15,- € pro Person
Mittags: 12 - 15 Uhr
Abends: 17.30 - 20.30 Uhr

Nur mit Reservierung!

Wie kommt eine Geheimagentin des 21. Jahrhunderts auf ein antikes Handelsschiff, das gerade
nach Spanien unterwegs ist? Hatte der Prophet Jona Wa(h)lfreiheit? Und welche schockierenden
Informationen erfährt die Tochter des Assyrerkönigs, als sie sich alleine aus dem Palast wagt? 
Antworten auf diese Fragen gibt das neue Stück der Jugend-Musicalgruppe STEPS. 

Lesen Sie mehr im Innenteil dieser Ausgabe auf Seite 8.

Jugend-Musical „Jona“ in der Paulskirche 

Das Bistro am Volksparkstadion

Der Treffpunkt

Feierlichkeiten
Weihnachtsfeiern

Geburtstage

Do. 16.11.23  Jägerschnitzel mit Pommes 9,60 €
Fr. 17.11.23  Grünkohl-Essen !!! 19,90 €
Mo. 20.11.23  Bauernfrühstück mit Remoulade, Gewürzgurke & Schinken 9,60 €
Di. 21.11.23 Schweine-Haxe mit Sauerkraut & Kartoffelpüree 9,60 €
Mi. 22.11.23  Putenoberkeule mit Rotkohl und Kartoffeln 9,60 €
Do. 23.11.23  Schweinebraten mit Gemüse & Salzkartoffeln 9,60 €
Fr. 24.11.23  Riesen-Currywurst mit Pommes 8,50 €
Mo. 27.11.23  Bratkartoffeln mit 2 Spiegeleiern & Gewürzgurke 9,60 €
Di. 28.11.23  Rindergulasch mit Nudeln 9,60 €
Mi. 29.11.23  Hacksteak mit Gemüse & Kroketten 9,60 €
Do. 30.11.23  Chili con Carne mit Reis 8,50 €

Mittagstisch November 2023

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Bistro Picknick-Team Daniela Ahlert

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7 - 21 Uhr · Sa. und So. 8 - 21 Uhr

Auch außer Haus Verkauf 
und Lieferservice

Ein Blick auf unsere Karte lohnt sich:

www.bistro-picknick.de
Telefon: 040/84 56 50

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Grünkohl
mit Kasseler, Kochwurst und Rauchspeck 
dazu Salz- oder Bratkartoffeln pro Person 19,80 €
Halbe Bauernente
mit Thymiansauce, Rotkohl, Kartoffelknödel
und gefülltem Pfirsich pro Person 23,90 €
Forelle in Mandelbutter gebraten
mit Salzkartoffeln, Sahnemeerrettich
dazu Gurkensalat  pro Person 22,90 €

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 18.11.2023 bis zum 01.12.2023

Pfeffer-Steak
Huftsteak mit Pfefferrahmsauce,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,  
Bratkartoffeln oder Pommes frites,  
Steak-Sauce und Redox-Brot €18.90

        Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
         Von 12.00 bis 17.00 Uhr
         wählen Sie aus vier Gerichten für  € 8.90
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Am Samstag, den 25.11.2023,
gibt es einen Infovormittag für
interessierte Eltern für die Vor-
schule und die neue Klasse 1
an der Grundschule Goosacker.
Eltern und Kinder sind herzlich
eingeladen uns zu besuchen,
das Gelände zu erkunden und
sich einen Eindruck von unse-
rer schönen Schule zu ver-
schaffen. 
Die Schulleitung und die GBS
Leitung (Nachmittagsbetreu-
ung) begrüßen Sie um 10.15,
10.45 und 11.15 Uhr im Musik-
raum und stellen die Schule
kurz vor. 
In Gebäude 7 sind alle Klassen 1
geöffnet zur Besichtigung Hier
erwarten Sie die jetzigen Klas-
senlehrer, die Ihre Fragen gern
beantworten.
In unserem Haus 5 warten die
Vorschulräume mit den Lehre-
rinnen auf Sie. Drei Klassen-
räume sind für Sie geöffnet.

Im Erdgeschoss sind die Schü-
lerbücherei, der Kunstraum und
der Sachunterrichtsraum ge-
öffnet. Auch hier finden Sie

Kollegen, die gern Ihre Fragen
beantworten.
Der Elternrat bietet eine kleine
Cafeteria an.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!
Informationen zur Schule fin-
den Sie auch unter www.grund-
schulegoosacker.de
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Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 1 kg   7.90
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg   8.90

Donnerstag: Rinderhack 1 kg   9.90
Gemischtes Hack 1 kg   8.90

Freitag und Beinscheiben  
Samstag: vom Rind oder Kalb, 100 g   1.69

zum Kochen oder Schmoren

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rindergulasch, mager 100 g   2.39
Rindergulasch, wie gewachsen 100 g   1.59
Stielkotelett 100 g    1.89
Schweinenackenbraten 100 g   1.59

Streichmettwurst, 
verschiedene Sorten
Osdorfer Gekochte je 100 g 1.89
Geräucherte Leberwurst,
grob oder fein

Die Wildsaison
ist eröffnet!

Telefon 040 / 80 11 34
Telefax 040 / 800 21 44
Info@faber-kundendienst.de

Seit  112 Jahren an Ihrer Seite!

Sanitär- und Heizungstechnik
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Meisterbetrieb der Innung

Friedensweg 20 a
22609 Hamburg (Osdorf)

www.faber-kundendienst.de

Osdorfer Landstraße 180 · Tel. 0160-574 36 90
Mittwoch - Freitag 9.30 – 15.30 Uhr

Waitzstraße 20 · Tel. 040-899 638 15
Dienstag - Freitag 9 – 18 Uhr, Samstag 8 – 13 Uhr

Täglich wechselnder

MITTAGSTISCH!

Frischfisch • Räucherfisch

Fischbrötchen
FISCHHANDLUNG Peter Böttcher

Mit einem Koffer voll klassi-
scher Kompositionen können
die Gäste zusammen mit dem
Trio KLAVIOLA auf musikali-
sche Reisen gehen. Sigrid
Rudl-Kujus (KLArinette), Ulla
Lederer-Otto (KlaVIer) und
Wolfram Hillenbrand (ViOLA)

eröffnen das Kammermusik-
konzert mit einem Instrumen-
talsatz aus der Zauberoper Ri-
naldo von Georg Friedrich
Händel. Beethovens beliebtes
Gassenhauer-Trio, eine Fan-
tasie über Greensleeves, ein
Tanz der Grashüpfer und eine

spanische Serenade ergeben
den bunten Strauß unter-
schiedlicher Werke. Zusam-
mengehalten von Postkarten
in Übergröße, die das Trio
KLAVIOLA mit im Gepäck hat.
Mitreisende sind herzlich ein-
geladen!

Musikalische Traumreise mit dem Trio KLAVIOLA

Infovormittag in der Grundschule Goosacker

Am Sonntag, 12.11. wurde der letzte Wettkampf in der
Landesliga LK 1 im Leistungsturnen ausgerichtet. Lei-
der konnten die jungen Osdorfer Turnerinnen den hoff-
nungsvollen 4. Platz im Auftakt nicht halten und muss-
ten den Abstieg in die Landesliga 2 hinnehmen.
Es war für die jüngste Mannschaft in dieser Gruppe
sehr lehrreich zu sehen, wie ältere und erfahrenere Tur-
nerinnen ihre Übungen sauber und ohne große Fehler
ablieferten. Daraus wird jetzt gelernt und nächstes
Jahr geht es dann mit voller Kraft und sicherlich bes-
seren Leistungen in der Liga weiter.
Immerhin zeigten die Osdorfer Mädchen persönliche
Bestleistungen. Fliege-Elemente am Barren sowie
Flick-Flacks auf dem Balken klappten schon sehr viel-
versprechend.
Wer die begabten, fleißigen Turnerinnen live turnen
sehen möchte, hat am ersten Wochenende im Advent
gleich zwei Möglichkeiten. Am 2. Dezember findet ein
öffentlicher Show-Auftritt im Born Center statt. Beginn
11 Uhr Am Sonntag, 03.12. gibt es in der Halle Kroon-
horst den jährlichen Adventspokal zu bestaunen - Be-
ginn 10 Uhr.

Tanja Mielke, Trainerin Leistungsturnen SVOB

Letzter Wettkampf
im Leistungsturnen 

vordere Reihe von links: Allegra Dunikowski, Emilia Russano, Lynette Hillmer
Hintere Reihe von links: Frida Larsen, Paula Lochte, Karina Martens, Carlotta
Beckmann



Am vergangenen Samstag
wurde in der St. Bruder Kon-
rad Kirche das St. Martins-
Fest begangen. 

Von der Kirche aus begab
sich ein Laternenumzug in
Polizeibegleitung durch einige
Nebenstraßen und wieder zu-

rück zur Kirche.
Voran ritt St. Martin auf sei-
nem Pferd (in diesem Fall eine
„Martina“) in einem prächti-
gen roten Mantel. Auf dem
Kirchengelände traf St. Martin
dann -wie es die Legende be-
sagt- auf einen frierenden
Bettler und teilte seinen Man-
tel mit ihm.
Nach dem anschließenden
Gottesdienst gab es ein fröh-
liches Beisammensein mit
Stockbrot vom offenen Feuer
und Apfelpunsch. 

St. Martins-Fest in Lurup

BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171

Luruper Hauptstraße

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969
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Die Kirche
hat 
das Wort

Denn das ganze Gesetz ist in
dem einen Wort erfüllt: »Liebe
deinen Nächsten wie dich
selbst!« (Gal 5;14)

Oder, wie ich es auch beschrei-
ben würde:
Was du nicht willst, was man dir
tu, das füg auch keinem anderen
zu. (Mt 7;12)
Ein bekannter Satz. Und eigent-
lich für jede und jeden verständ-
lich. Sollte man meinen. Doch
ich beobachte schon seit län-
gerem ein mir unverständliches
Verhalten von vielen Menschen.
Ich habe Situationen erlebt, die
mich sprachlos zurück und an
meine gute Kinderstube zweifeln
ließen. Und mein Gefühl sagt
mir, dass es immer schlimmer
wird. Oder gehe ich einfach sen-
sibler durch die Welt, mit einem
anderen Blick?
Auf jeden Fall beschäftigt mich
das sehr.
Sei es bei einem Spaziergang
(mit oder ohne Hund), wo einem
unerwartet ein rasender Rad-
fahrer nur knapp über den Hau-
fen fährt. Klingeln ist wohl nicht
mehr modern, denke ich dann
so bei mir. Oder beim Einkaufen,
wenn man höflich fragt, ob man
vorbei dürfe und die angespro-
chene Person entweder einen
ignoriert oder unwirsche Ant-
worten kommen, warum man
denn jetzt ausgerechnet hier
vorbei müsse. Oder wenn ich
mit dem Roller unterwegs bin
und entweder Radfahrer quer
und ohne zu gucken über die
Hauptstraße fahren oder aber
Autofahrer mich schlichtweg
übersehen, mir die Vorfahrt neh-
men und mich zur Vollbremsung
nötigen, ohne mich eines Blickes
zu würdigen.
Überall ein Geschiebe und Ge-
dränge.
Aber auch in direktem Kontakt
mit anderen ist es teilweise nicht
besser. Da sind scheinbar gera-
de wieder Ein-Wort-Sätze favo-
risiert. Da kommt dann ein Ju-
gendlicher und sagt einfach:
„Billard“. Fertig. Ohne weitere

Erklärung.
Auch beliebt sind Ansprachen
mit „ich will jetzt“. Und wehe es
geht jetzt nicht.
Was ist aus „ich möchte bitte“
geworden? Aus Bitte und Dan-
ke?
Rücksicht nehmen auf seine
Mitmenschen, Achtsam sein im
Umgang miteinander. Das sollte
uns allen doch das höchste Ge-
bot sein. Gehe mit den anderen
so um, wie du möchtest, dass
mit dir umgegangen wird. „Liebe
deinen Nächsten, wie dich
selbst.“  
Es passiert doch schon so viel
Schlimmes auf der Welt, warum
müssen wir uns das auch noch
gegenseitig antun? Das Weih-
nachtsfest steht uns kurz bevor.
Eigentlich ein Fest der Liebe.
Aber davon spüre ich aktuell
nicht viel.
Ich wünsche mir sehr, dass dies
nur eine Phase ist. Dass sich
das wieder bessert, die Men-
schen aufmerksamer durch die
Welt gehen und sich die Worte
Jesus zu Herzen nehmen, der
es folgend formulierte:
Wie ihr wollt, dass euch die
Leute tun sollen, so tut ihnen
auch ((Lk 6;31)

In diesem Sinne seid achtsam
miteinander! Herzliche Grüße
Jasmin Dethlefs
Kinder- und Jugendarbeit
Schulseelsorge
Ev.-Luth. Kirchengemeindever-
band Hamburg/Lurup

Liebe deinen Nächsten
wie dich selbst!Einladung zum Austausch mit

Klaus Wicher, dem Vorsitzen-
den des Hamburger Sozial-
verbandes SoVD, und dem
Bürgerschaftsabgeordneten
Frank Schmitt
Nach vier Jahren Unterbre-
chung ist es endlich wieder so
weit. Der Bürgerschaftsabge-
ordnete für den Hamburger
Westen Frank Schmitt und
Klaus Wicher, Vorsitzender des
Hamburger Sozialverbands
SoVD laden zu ihrem traditio-
nellen sozialpolitischen Früh-
stück ein. Bei Kaffee und Bröt-
chen können die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern mit
den beiden sozialpolitische
Fragestellungen diskutieren In
diesem Jahr findet das Früh-
stück am Freitag, dem 24. No-
vember um 9:30 Uhr im Café &
Bistro Fama in der Luruper
Hauptstraße 247 – 279 statt.
Als Fachmann für sozialpoliti-
sche Fragen freut sich Klaus
Wicher mit den Gästen ins
Gespräch zu kommen: „Als
Landesvorsitzender des SoVD

vertrete ich die Interessen aller
Hamburgerinnen und Ham-
burger. Ich freue mich immer,
die Menschen vor Ort in den
Bezirken und Stadtteilen zu
treffen und vor Ort zu erfahren,
was sie bewegt.“
Frank Schmitt ergänzt: „Mir
ist es bei meiner Arbeit be-
sonders wichtig, mit den Men-
schen in den Stadtteilen mei-
nes Wahlkreises in Kontakt zu
bleiben. Deswegen biete ich
regelmäßig verschiedene Ver-
anstaltungen an. Trotz der
Weisheit „Mit vollem Mund
spricht man nicht!“ bin ich zu-
versichtlich, dass das Früh-
stück einen guten Rahmen
bietet, in gemütlicher Runde
ins Gespräch zu kommen und
sich über aktuelle sozialpoliti-
sche Themen auszutauschen.“
Alle Interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind herzlich ein-
geladen beim Frühstück dabei
zu sein! Bitte melden Sie sich
bis zum 20.11.2023 unter fa-
ma@frank-schmitt.info oder
unter 040-870 600 466 an !

Sozialpolitisches Frühstück 

Das kann jedem passieren:
Ein Unfall oder eine unvorher-
gesehene schwere Erkrankung
mit nachfolgender Bewusst-
losigkeit, und ich kann den
Ärzten und Ärztinnen nicht
mehr selber sagen, welcher
Behandlung ich zustimme. In
dieser Situation ist es für alle
hilfreich und wichtig -für die
Angehörigen und Freunde
ebenso wie für die behan-
delnden Ärztinnen und Ärzte-,
wenn ich vorher aufgeschrie-
ben habe, welche medizini-
sche Behandlung ich wünsche
oder ablehne und wer für mich
sprechen und meine Angele-
genheiten regeln soll, solange

ich selbst dazu nicht in der
Lage bin. Dafür gibt es Patien-
tenverfügungen und Vorsor-
gevollmachten. Wie man sol-
che erstellt und was man dabei
beachten sollte, erklärt Prof.
Dr. med. Jutta Krüger, Ärztin
für Neurochirurgie, auf der In-
formationsveranstaltung „Pa-
tientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht leicht gemacht“
am Montag, 20. November,
17-19 Uhr, im Stadtteilhaus
Lurup, Böverstland 38. 

Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Eine Anmeldung unter der
Tel.-Nummer 040-280 55 553
ist wünschenswert.

Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht leicht gemacht

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Auch Pastor Kandzia freute
sich über das Stockbrot.
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APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE

Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Am letzten Freitag fand nun
schon zum dritten Mal die Ver-
anstaltung „Lichter für die Erin-
nerung“ in den Erinnerungsgär-
ten auf dem Altonaer Zentral-
friedhof statt. Durch das Pro-
gramm führte John Langley und
Michael Svensson-Buccini. Ge-
meinsam zündeten sie Kerzen
zum Gedenken an unsere Lie-
ben an, die Namen der Verstor-
benen, die in diesem Jahr bei-
gesetzt wurden, verlas John
Langley. 
Über 100 Gäste -sie mussten
sich vorher anmelden- waren
gekommen. Bei Butterkuchen
und Kaffee entstand das eine
oder andere nette Gespräch.
Die Erinnerungsgärten in Ham-
burg kann man jetzt auch online
zuschauen.

Wie schnell doch die Zeit vergeht...

Unter dem Motto Kein Platz für Ge-
walt an Frauen laden wir Sie und
Euch am Donnerstag, den 23.11.23,
12 Uhr in den Bürgersaal im Roten
Haus und Bürgerhausgelände herz-
lich ein, gemeinsam mit uns ein Zei-
chen gegen Gewalt an Frauen und
Mädchen zu setzen. Hierzu möchten
wir eine orange Bank auf dem Bür-
gerhausgelände einweihen. 
Jede dritte Frau in Deutschland er-
fährt in ihrem Leben häusliche Ge-
walt. 
Die Vereinten Nationen haben seit
1999 die Signalfarbe Orange als Zei-
chen für den Internationalen Tag ge-
gen Gewalt an Frauen und Mädchen
am 25. November ausgewählt. Auch
in Deutschland finden in den Wo-
chen um den 25. November Aktionen
statt: Städte werden orange be-
leuchtet und es werden orange Bän-
ke aufgestellt. Orange steht für das
Recht auf ein selbstbestimmtes, ge-
waltfreies Leben.
https://unwomen.de/orange-the-
world-2023 
Lampions, die wir an alle verteilen,
werden den Osdorfer Born erneut in

orangem Licht leuchten lassen! 
Diese Aktion wurde vom Zonta Club
Hamburg in Kooperation mit StoP –
Stadtteile ohne Partnergewalt und
dem Bürgerhaus initiiert und durch
die finanzielle Unterstützung des
Aktions- und Initiativfonds der Part-
nerschaften für Demokratie und Viel-
falt Altona, des Verfügungsfonds der
Borner Runde, sowie durch private
Spenden ermöglicht. 
Zonta ist eine internationale Men-
schenrechtsorganisation für Mäd-
chen und Frauen, die sich für Gleich-
berechtigung, Bildung, berufliche
Chancengleichheit sowie das Ende
von geschlechtsspezifischer Gewalt
einsetzt. 
Seien Sie dabei, lernen Sie den
Zonta Club Hamburg und die Arbeit
von StoP Osdorf kennen und be-
kennen Sie gemeinsam mit uns Far-
be gegen Gewalt an Frauen und
Mädchen. 
Referentinnen: Angelina Michalk –
Bezirksamt Altona / Marie Aldag –
Zonta Club Hamburg / Yvonne Krö-
ger, Anna Christiansen, Maria Bruhn
– StoP Osdorf

Orange The World – Der Osdorfer Born bekennt Farbe
ORANGE THE WORLD 
Der Osdorfer Born bekennt Farbe!

Feierliche Einweihung einer orangen Bank
Donnerstag 23.11. 2023

um 12 Uhr  vor dem /im Bürgerhaus (rotes Haus)
(anschließend Verteilung der Lampions)

HIER IST KEIN PLATZ FÜR GEWALT

Der Osdorfer Born leuchtet in Orange!
Werden Sie als Bewohner*in ein Teil dieser Aktion & setzen 

ein „Zeichen gegen Gewalt an Frauen und Mädchen“!

Bund der Versicherten e. V. (BdV) klärt
auf, worauf Hinterbliebene im Todes-
fall achten müssen 
Von Behörden über Banken bis Versi-
cherungen – im Todesfall müssen An-
gehörige diverse Unterlagen bei den
unterschiedlichsten Institutionen vorle-
gen. „Stirbt ein Familienmitglied, müs-
sen Angehörige den Todesfall schnellst-
möglich bei den jeweiligen Versiche-
rungen melden, insbesondere bei denen
mit Todesfallleistung. Wichtig zu wissen
ist außerdem, dass nicht alle Versiche-
rungsverträge mit dem Todesfall enden.
Es gibt es auch solche, die fortgeführt
werden können oder automatisch auf
die Erben übergehen“, sagt BdV-Vor-
ständin Bianca Boss.
Krankenversicherung endet automatisch
mit dem Tod des Versicherungsnehmers
(VN). Im Vertrag (mit)versicherte Perso-
nen können diesen innerhalb von zwei
Monaten nach Tod des VN fortsetzen.
Stirbt eine (mit)versicherte Person, die
nicht der VN ist, endet der Vertrag auto-
matisch mit ihrem Tod.
Anders sieht es bei folgenden Beispie-
len aus:
• Bei der Hausratversicherung bleibt
der Versicherungsschutz bei einigen
Versicherern noch zwei Monate nach
dem Ableben bestehen. Auf diese Weise
wird den Erben eine Übergangszeit für
die Auflösung des Hausstandes ge-
währt. Übernehmen Erben die Woh-
nung, werden sie neuer Versicherungs-
nehmer.
• Bei der Familienhaftpflichtversiche-
rung besteht der Versicherungsschutz
bis zur nächsten Beitragsfälligkeit. Wird
die Prämie dann vom überlebenden
Ehegatten weitergezahlt, wird dieser
auch automatisch neuer Versicherungs-
nehmer.
• Die Wohngebäudeversicherung geht
automatisch auf den Erben des Hauses
über. Es entsteht kein außerordentliches
Kündigungsrecht. Die Erben können in
der Regel mit Dreimonatsfrist zum Ab-

lauf des Versicherungsjahres kündigen.
• Auch die Kfz-Versicherung geht auto-
matisch auf die Erben des Autos über.
Solche Verträge können nicht per Son-
derkündigungsrecht, sondern nur or-
dentlich gekündigt werden. Eine Aus-
nahme: Der Erbe verkauft den Wagen.
Dann geht der Vertrag auf den Erwerber
über, der wiederum berechtigt ist, den
Vertrag innerhalb eines Monats nach
dem Erwerb zu kündigen. Wusste er
nichts vom Bestehen des Vertrages,
beginnt die Kündigungsfrist erst ab
Kenntnis. Der Erwerber darf dann be-
stimmen, ob der Vertrag mit sofortiger
Wirkung oder spätestens zum Ablauf
des Vertrags endet.
„Bei einem Todesfall fällt es schwer,
sich unverzüglich um Formalitäten zu
kümmern. Doch eine schnelle Reaktion
ist sehr wichtig, damit Versicherer die
Leistungen nicht verweigern“, sagt
Boss. Insbesondere Versicherungen mit
Todesfallleistung geben für die Todes-
fallmeldung sehr enge Zeitfenster vor.
Welche Fristen gelten, steht in den je-
weiligen Versicherungsbedingungen. Im
ersten Schritt kann die Meldung per E-
Mail erfolgen. Die benötigten Unterlagen
zum Nachweis des Versicherungsfalls
können später nachgereicht werden
(am besten Kopien per Einschreiben
versenden). Welche Dokumente die
Versicherer benötigen, hängt von der
Art der Versicherung ab. „Im Idealfall
sammelt man alle potenziell erforderli-
chen Unterlagen zusammen. Dazu ge-
hören der Toten- und Versicherungs-
schein, die Geburts- und Sterbeurkunde
sowie die Adress- und Bankdaten der
begünstigten Personen. Kam der Ver-
storbene aufgrund eines Unfalls ums
Leben, benötigen Angehörigen auch
einen Arztbericht“, sagt Boss.
Tiefergehende Informationen unter an-
derem darüber, welche Fristen für den
Totenschein sowie für die Sterbeurkun-
de gelten, finden Sie unter 
www.bundderversicherten.de.

Welche Versicherungen enden
mit dem Todesfall, welche nicht?
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Am Sonntag, den 26. No-
vember, 11 Uhr findet am
Friedhof Diebsteich die fei-
erliche Eröffnung eines
Mahnmals für Sinti und Roma
statt. In Anwesenheit des
Hamburger Bürgermeisters

Peter Tschentscher, der eine
Ansprache halten wird, wird
das Mahnmal zum Gedenken
der Opfer von Verfolgung und
nazistischen Mordaktionen
eingeweiht. Es soll sich zu
einer Begegnungsstätte von
Sinti, Roma und anderen in
gegenseitigem Respekt ent-
wickeln. Es handelt sich um
ein Projekt des Sinti-Vereins
Hamburg zur Förderung von
Kindern und Jugendlichen
und des Evangelisch-Luthe-
rischen Kirchengemeindever-
bandes Altona. 

Sonntag, 26. November 2023,
11 Uhr am Friedhof Dieb-
steich, Am Diebsteich 4   

Sinti und Roma weihen Mahnmal ein
Heiratswillige in Altona müssen
um einen Hochzeitstermin ban-
gen: Um knapp 40% war die oh-
nehin schon geringe Anzahl an
Terminen in 2023 zurückgegan-
gen – nun spitzt sich die Lage
weiter zu. Eine Anfrage von Anke
Frieling zeigt, dass lediglich 406
Trauungen in 2024 geplant sind
– in 2023 waren es noch 420
Termine. Dabei hatte der Senat
im Sommer eine „kreative Per-
sonalgewinnung“ mit 100 zu-
sätzlichen Trauungen pro Monat
in Hamburg verkündet. In Altona
konnten hiermit sogar vier neue

Arbeitskräfte für Eheschließun-
gen gewonnen werden – die
Perspektive für Heiratswillige
scheint das nicht zu verbes-
sern.
Auch auf die Ausstellung von
Sterbeurkunden müssen die
Menschen in Altona überdurch-
schnittlich lange warten: In Ham-
burg-Mitte wird eine Sterbeur-
kunde z.B. innerhalb von ein bis
drei Tagen ausgestellt. In Altona
braucht es laut Senat bis zu 20
Tage. Altonaerinnen und Altona-
er berichten, dass sie sogar
mehrere Monate gewartet ha-

ben. In Anbetracht der Perso-
nalsituation Im Bezirksamt ist
das kein Wunder: Von fast vier
Vollzeitstellen ist in Altona nicht
einmal die Hälfte besetzt. 
Hierzu erklärt Dr. Anke Frieling,
stadtentwicklungspolitische
Sprecherin der CDU-Bürger-
schaftsfraktion: „Das Bezirksamt
lässt die Menschen in Altona in
entscheidenden Lebenssituatio-
nen im Stich: Seit Langem über-
trifft die Nachfrage nach Hoch-
zeitsterminen hier weit das An-
gebot. Es ist ein Unding, die
Zahl der angebotenen Trauun-

gen nun noch weiter zu reduzie-
ren. Und es ist auch kaum nach-
vollziehbar: Durch die zusätzli-
chen vier Mitarbeitenden können
von Oktober bis Dezember 2023
laut Senat ja 50 weitere Termine
angeboten werden. Warum ist
es dann noch immer nicht mög-
lich, Heiratswilligen in 2024 aus-
reichend Termine für das Ja-
Wort anzubieten? Die langen
Wartezeiten für eine Sterbeur-
kunde sind für die Menschen in
Altona besonders belastend.
Das Bezirksamt muss diese
Missstände endlich beheben!“ 

Das lange Warten beim Standesamt Altona

Die Bürgerschaft hat in ihrer
letzten Sitzung beschlossen, die
Bezeichnung des Wahlkreises 4
von „Blankenese“ in „Altona
West“ zu ändern. Diese Ent-
scheidung wurde von den 2020
direkt gewählten Abgeordneten
des Wahlkreises 4 - Frank
Schmitt, Philine Sturzenbecher
(SPD), Phyliss Demirel (GRÜNE),
Dr. Anke Frieling (CDU) und An-
na Elisabeth von Treuenfels-
Frowein (FDP) - begrüßt, die die
Überlegungen zu einer Ände-
rung der Bezeichnung angesto-
ßen hatten.
In der Hamburgischen Bürger-
schaft werden 71 der 121 Mit-
glieder über Wahlkreislisten ge-
wählt. Die Stadt Hamburg ist in
17 Wahlkreise unterteilt, in de-
nen drei bis fünf Sitze zu verge-
ben sind. Der Wahlkreis 4 um-
fasst die westlichen Stadtteile
des Bezirks Altona: Lurup, Os-
dorf, Iserbrook, Sülldorf, Groß
Flottbek, Nienstedten, Blanke-
nese und Rissen.

Bislang wurde er als „Blanke-
nese“ bezeichnet. Da diese
Stadtteile in Bezug auf Ge-

schichte, Topographie, Bevöl-
kerung, Sozialstruktur und In-
frastruktur erheblich voneinan-

der abweichen, wurde die Um-
benennung des Wahlkreises
durch die Wahlkreisabgeordne-
ten angeregt.
Die Wahlkreiskommission der
Hamburgischen Bürgerschaft
hat Empfehlungen zur Benen-
nung der Wahlkreise ausgear-
beitet, welche ausführlich im Ver-
fassungs- und Bezirksausschuss
diskutiert wurden. Auf Basis der
Ausschussberatung wurde ein
interfraktioneller Antrag in der
Bürgerschaft eingereicht, der die
Namensänderung für mehrere
Wahlkreise vorsah, einschließlich
des Wahlkreises 4. Dieser Antrag
wurde in der letzten Sitzung des
Hamburger Landesparlaments
am 8.11.2023 einstimmig ange-
nommen. Die Änderung der Be-
zeichnung für den Wahlkreis 4 in
„Altona West“ soll die Identifika-
tion der Wählerinnen und Wähler
mit ihrem Wahlkreis fördern und
betonen, dass es sich um einen
Wahlkreis innerhalb des Bezirks
Altona handelt.

Bürgerschaft beschließt Änderung der Bezeichnung des
Bürgerschafts-Wahlkreises 4 von „Blankenese“ in „Altona West“

v.l.n.r.: Die im Wahlkreis 4 direkt gewählten Abgeordneten
Phyliss Demirel (GRÜNE), Anna-Elisabeth von Treuenfels-Frowein
(FDP), Frank Schmitt (SPD), Dr. Anke Frieling (CDU) und Philine
Sturzenbecher (SPD)



„Es ist fast schon tragisch: Die
Hamburger und Hamburgerin-
nen meistern dank Fleiß, En-
gagement und Kreativität diese
herausfordernden Krisenzei-
ten. Und was macht der Senat?
Jammern! Hier fordert der
Bund zu viel, hier gibt er zu
wenig. Ist das wirklich die neue
Haltung des Senats, die Schuld
bei anderen zu suchen? Lohn-
steigerungen auch für städti-
sche Mitarbeiter und Mitarbei-
terinnen müssen im Haushalt
miteingepreist worden sein,
denn gute Arbeit muss auch
gut bezahlt werden.
Das gerade erst erschienene

Schwarzbuch mit sieben Fäl-
len zeigt, dass in vielen Berei-
chen der Stadt Hamburg der
Geist der Verschwendung
herrscht. Wir erwarten vom
rot-grünen Senat, dass er sich
die Bürger und Bürgerinnen
zum Vorbild nimmt und vor
der eigenen Haustür beginnt,
aufzuräumen. Mit anderen
Worten: Wir erwarten klare
Sparanstrengungen. Muss es
wirklich einen „Palast der Bür-
gerschaft“ geben? Wer steht
für das Desaster rund um die
Anmietung der Staatsanwalt-
schaft gerade? Versteht der
Senat jetzt, warum wir die

Kostenexplosion rund um das
Einheitsfest ablehnen? Wird
nun deutlich, warum wir die
Pläne der Hafenverwaltung
Hamburg Port Authority (HPA),
ein neues 100-Millionen-Euro-
Domicil zu bauen, aufs
Schärfste kritisieren? Der Se-
nat ist gut beraten, das Geld
der Steuerzahler und Steuer-
zahlerinnen mit Augenmaß zu
verwalten. Unerträglich ist zu-
dem, dass der Zeitpunkt rund
um die Bemessung der Auf-
kommensneutralität in puncto
der neuen Grundsteuer immer
weiter in die Zukunft gescho-
ben wird. Wir appellieren hier

ganz klar an den Senator, nicht
zu Taschenspielertricks zu
greifen. Die Hamburger und
Hamburgerinnen werden
schon genug zur Kasse gebe-
ten. Sollten im aktuellen Haus-
halt tatsächlich Überschüsse
erwirtschaftet werden, erwar-
ten wir vom Senat, diese in
die Schuldentilgung zu ste-
cken, um zukünftige Genera-
tionen von hohen Zinsbelas-
tungen im Haushalt zu entlas-
ten. “ erklärt Petra Ackmann,
Landesvorsitzende des Bun-
des der Steuerzahler Hamburg
e.V., anlässlich der Herbst-
Steuerschätzung.
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Altonaer Chaussee 63 · 22869 Schenefeld
Telefon 040 / 839332-0 · Fax 040 / 839332-15
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Wirtschaftsprüfer · Steuerberater
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Ihr gutes Recht
und Steuern

Dipl.-Kaufmann

Claus-Peter Schaumburger
S t e u e r b e r a t e r

• Private Einkommensteuererklärung
• Steuerliche Betreuung von Unternehmen
  Jahresabschluss, Finanz- u. Lohnbuchhaltung
• Betriebliche Steuererklärungen
• Betriebswirtschaftliche Beratung

Schenefelder Landstr. 51 8 70 19 69
22587 Hamburg Fax 87 97 29 06

☎

Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon: 04101 333 56 · www.wiechers-jahn.de

Rechtsanwältin & Notarin
Petra WiechersJahn
Fachanwältin für
Familienrecht
Bankkauffrau

Rechtsanwalt
Steffen Jahn

Individuelle, auf Ihre persönliche Wünsche und 
Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

Dr. Werner Neubauer
Rechtsanwalt

Eidelstedter Platz 1
22523 Hamburg               Fachanwalt für Sozialrecht
Eidelstedt CENTER/        Fachanwalt für Familienrecht
Ärztehaus                         Mediator
                                         weitere Tätigkeitsschwerpunkte:

Tel.:   570 50 78                Arbeitsrecht – Erbrecht – Medizinrecht
         570 50 88                Interessenschwerpunkt:

Fax:   570 28 20                Baurecht

Schmerzensgeld und Verträge

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · Telefax 0 41 01 / 369 81 72

www.ra-kordik.com

Rechtsanwalt
Christof Kordik

Familien-, Sozial- und Arbeitsrecht

„Die Hamburger und Hamburgerinnen sind fleißig, der Senat jammert!“

Bares für Wahres
Ankauf-Aktion

Schaumburger Goldstübchen
Tel. 0160/40 70 815
E-Mail: info@goldankauf-rinteln.de
www.goldankauf-rinteln.de

• Schmuck und Altgold

• Zinn uns Silberbesteck

• Antiquitäten und Kunst

• Armband- und Taschenuhren

• Münzen aller Art

Kostenlose Hausbesuche!
Kostenlose Bewertung · Sofortige Bar-Zahlung

Bei einem Verkauf erhalten Sie einen Wertcoupon in Höhe von 20,- � in Bar! 

Alleinerziehend zu sein, ist
eine große Aufgabe und oft
verbunden mit vielen Hürden. 
Häufig hilft ein klärendes Ge-
spräch mit einer Fachfrau*.
Aber gerade Alleinerziehende
sind zeitlich sehr eingebun-
den, weshalb sich persönli-
che Beratungstermine oft-
mals nur schwer mit dem All-
tag vereinbaren lassen. 
Deshalb organisieren die
kommunalen Gleichstel-
lungsbeauftragten Online Be-
ratungen mit der psychologi-
schen Psychotherapeutin,
Jutta Junghans. Anmelden
können sich alleinerziehende
Frauen aus dem Kreis Pinne-
berg. Die nächste Beratung

findet Montag, 27.11.2023
von 20 Uhr bis 21:30 Uhr in
Kleingruppen von maximal
drei Frauen statt. 

Anmeldungen bitte per Mail
bis zum 24.11.2023 an
ute.stoewing@stadt-schene-
feld.de . Die Zugangsdaten
für Ihre Online Teilnahme be-
kommen Sie zeitnah zum Be-
ratungstermin von Frau Jung-
hans zugeschickt. 

Das Angebot ist kostenfrei.
Bei Fragen zu dem Angebot
melden Sie sich gerne per
Mail bei der Gleichstellungs-
beauftragten der Stadt Sche-
nefeld, Ute Stöwing.

Gemeinsam Stärker
Online-Beratung für alleinerziehende Frauen 

KoALA e.V. (Kooperation Ler-
nen, Arbeiten und Ausbildung
e.V.) feiert am 24. November
2023 seinen Geburtstag. Der
im Stadtteil Altona verankerte
Verein schaut auf 20 Jahre
erfolgreiche Arbeit im sozia-
len Arbeitsmarkt zurück.
KoALA beschäftigt, stabili-
siert und fördert Langzeiter-
werbslose als auch junge Er-
wachsene und Jugendliche,
die sich im Übergang von
Schule zum Beruf befinden.
Alle Menschen werden wäh-
rend ihrer Arbeit und Ausbil-
dung individuell begleitet und
intensiv beraten. 

Der Verein wurde 2003 durch
den Zusammenschluss von
vier Vereinen gegründet. Un-
terschiedliche Förderer tru-
gen zur Umsetzung der Pro-
jekte bei: Das Jobcenter, die
Stadt Hamburg, das Bezirks-
amt Altona und der Europäi-
sche Sozialfonds mit den För-

derinstrumenten Arbeitsgele-
genheiten, Teilhabe am Ar-
beitsmarkt und Tagwerk. Ei-
nige innovative Projekte
konnten nur durch die Zu-
wendung wichtiger Sponso-
ren und Stiftungen wie die
Reimund C. Reich Stiftung,
die Hans Weisser und die
Commentz Stiftung, das
Hamburger Spendenparla-
ment und Aktion Mensch um-
gesetzt werden.
KoALA zeichnet eine interes-
sante und vielseitige Palette
von Angeboten für die Men-
schen in verschiedenen
Stadtteilen in Hamburg aus.
Die Projekte befinden sich in
Osdorf, Bahrenfeld, Otten-
sen, Wandsbek, Neugraben,
Altona-Nord und in Altona-
Altstadt. Die Angebote rich-
ten sich vor allem an ein-
kommensschwache Men-
schen, die zum Beispiel Un-
terstützung im Haushalt und
im Alltag benötigen oder in

den Stadtteilküchen und Ca-
fés von KoALA ein gesundes
und preiswertes Essen be-
kommen. Die Sozialkaufhäu-
ser bieten wertige und güns-
tige Einkaufsmöglichkeiten
und der Schreibservice er-
reicht viele Menschen mit
und ohne Migrations- und
Fluchthintergrund, die drin-
gend Unterstützung beim
Schriftverkehr mit Behörden
brauchen. Gleichzeitig sind
diese Projekte für die Men-
schen Begegnungsorte, an
denen sie sich austauschen
und soziale Teilhabe erleben
können. Der Bereich Garten-
und Landschaftsbau unter-
stützt die Stadt bei der konti-
nuierlichen Pflege von Parks
und Grünflächen und ist auch
für private Kunden als ver-
lässlicher Dienstleister tätig.
Damit fördert der Verein nicht
nur Menschen in schwierigen
Zeiten, sondert leistet auch
einen wichtigen Beitrag zur

gesunden und lebendigen
Stadtteilkultur in Hamburg.
Dieses Leitbild lebt KoALA:
„Jeder Mensch ist wertvoll.
Ganz egal, wie schwierig und
belastet die individuelle Bio-
grafie auch sein mag. Jeder
und jede kann einen positiven
Beitrag leisten. Wir beschäf-
tigen, qualifizieren und be-
gleiten Menschen mit dem
Ziel, ihre Chancen auf dem
Ausbildungs-und Arbeits-
markt zu verbessern und mit
ihnen gemeinsam Perspekti-
ven zu entwickeln.“

Aktuell ist der Verein aller-
dings von den massiven Kür-
zungen im sozialen Bereich
stark betroffen. KoALA lässt
sich davon aber nicht unter-
kriegen. So lautet auch das
Motto für die Jubiläumsfeier:
„Mit Mut geht´s weiter!“ Und
der Verein ist bereits in der
Planung von neuen und in-
novativen Projekten. 

Der Verein KoALA wird 20! 

Die Auferstehungskirche, Flurstr.
3, verwandelt sich an jedem
dritten Sonntag im Monat in ein
Café für ein kostenloses Sonn-
tagsfrühstück in Gemeinschaft.
Der Altar wird zum Buffet, auf
dem auch Mitgebrachtes zum
Teilen bereitgestellt wird. Ge-
frühstückt wird an Tischen im
Altarraum. Als Gesprächsanre-
gung für die Tischgruppen gibt
es Impulse zu einem Thema.
Am Sonntag, 19. November,
dem Volkstrauertag, steht das
Erinnern im Mittelpunkt. Welche
Erinnerungen von Krieg und Ge-

walt sind für unsere Haltung
des Gedenkens wichtig? Und
welche Erinnerungen halten un-
sere Hoffnung auf Frieden
wach? Im Anschluss an das
Frühstück sind alle, die möch-
ten, zu einer Aktion an der
Stele des Kriegs-Denkmals
Ecke Flurstr./Luruper Haupt-
straße eingeladen. Die Termine
der Frühstückskirche in den
kommenden Monaten sind am
17. Dezember, 21. Januar, 18.
Februar. Mehr Infos auf
www.auflurup.de/fruehstueck-
skirche. Herzliche Einladung!

Frühstückskirche in der Auferstehungskirche



Einen ganzen Tag lang liefen Kinder der
Fridtjof-Nansen-Schule am 8. November
Laterne. An allen drei Standorten fanden
fröhliche Feste statt, bei denen die Klas-
sen mit ihren Lehrkräften und Erziehe-
rinnen und Erziehern mit selbstgebas-
telten Laternen durch die Straßen zogen. 
Am Vormittag versammelten sich bereits
alle acht Klassen des Standorts Schna-
ckenburgallee. Die geflüchteten Kinder
aus der Ukraine lernten den deutschen
Brauch des Laternenfestes kennen und
hatten sichtlich Spaß dabei. Lautstark
sangen sie die neu erlernten Laternen-
lieder mit und erfreuten damit Eltern
und andere Bewohner der Container-
Flüchtlingsunterkunft. 
Um 16.00 Uhr erstrahlte der Schulhof im
Fahrenort durch viele Lichterketten und
begrüßte damit die 450 Schüler und
Schülerinnen mit ihren Familien. Viele
Stände luden zum Spielen ein, es gab
Muffins und Suppe zu kaufen und vieles
mehr. Dank einer Holzspende der Firma
Aboristik und der tatkräftigen Unterstüt-
zung der freiwilligen Feuerwehr brannte
ein schönes Feuer, um den die Gäste he-
rum standen und sich unterhielten. Der
Elternrat verkaufte Punsch und Glühwein
und auf dem Grill brutzelten die Würst-
chen. 
Vor dem Start des gemeinsamen Later-
nenumzuges wurde ein kleines Programm
dargeboten. So traten einige Kinder mit
ihren Trompeten auf und zeigten, was sie
im Jeki-Unterricht gelernt hatten. Der
Chor sang herbstliche Lieder und ani-
mierte das Publikum, mit ihnen gemein-
sam Laternenlieder zu singen. Viele Texte
handelten von der Barmherzigkeit St.
Martins. Dessen Geschichte hatten alle

Fahrenort-Klassen am Vormittag in der
Jakobuskirche erlebt, als Lehrer und Leh-
rerinnen sowie eine Erzieherin das Mar-
tinsspiel aufführten. In tollen Kostümen,
die der kürzlich verstorbene Vater Holger
Schaper Schule und Gemeinde geschenkt
hatte, und eindrucksvollen Requisiten,
wurde die Teilung des Mantels für den
frierenden Bettler in Szene gesetzt. Die
Aufführung begeisterte Alt und Jung zu-
gleich. Im Anschluss daran wurden auf
dem Kirchhof Brötchen, die von Harry
Brot gespendet worden waren, miteinan-
der geteilt. 
Um 17.30 Uhr ging es dann endlich los.
Polizei und Feuerwehr sicherten die
Strecke und begleiteten den langen Um-
zug über den Fahrenort, Koppelbarg und
Ackerstieg in den Böverstpark. Dort
standen alle Viertklässler mit ihren
selbstgebastelten Lichtern und bescher-
ten den herankommenden Kindern und
Eltern einen wunderschönen Anblick.
Dazu spielte der Bläserchor der Chris-
tuskirche mehrere stimmungsvolle Mu-
sikstücke und lud zum Singen ein. Das
funktionierte nur punktuell zum Leidwe-
sen einiger Kinder, die wochenlang ihre
Laternenlieder geübt hatten. 
Zur selben Zeit machten sich die Vor-
schülerinnen und Vorschüler sowie alle
Jungen und Mädchen aus Jahrgang 1
und 2 im Swatten Weg auf, um ebenfalls
einen gemeinsamen Laternenumzug zu
erleben. Durch den Kleingartenverein
und einige Straßen in Schenefeld zogen
sie fröhlich singend mit ihren Laternen,
Eltern und Lehrkräften, nachdem sie auf
dem geschmückten Schulhof Punsch
und andere Leckereien zu sich genom-
men hatten. MSW 
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Langer Laternentag in Lurup 
Darauf hatten sich die Familien
in Lurup und Umgebung schon
seit Wochen gefreut: Die Frei-
willige Feuerwehr Lurup und
die Elbgau-Passagen mit der
Center-Managerin Heike Czwal-
linna hatten dieses schöne La-
ternenfest, das mit einem bun-
ten und brillanten Feuerwerk
abgeschlossen wurde, organi-
siert. Dabei waren auch die Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr
sehr fleißig, die beim Aufbau
und dem Verkauf von Geträn-
ken, Wurst und Zuckerwatte
aktiv waren. Sie halfen auch bei
den Absperrungen für den Um-
zug, der durch die Straßen Elb-
gaustraße, Lüttkamp, Franzo-
senkoppel, Ueckerstraße und
Dahmeweg führte. Vorweg mu-
sizierte der Meissner Spiel-
mannszug aus Schenefeld, be-

gleitet von dem neuen Feuer-
wehr-Fahrzeug, in dem Center-
managerin Heike Czwallinna
saß, die gerade von einer Ope-
ration genesen war. Sie konnte
sich währenddessen einen Ein-
druck verschaffen von den zum
Teil unverantwortlichen Park-
platzsituationen, die bei Gefahr
in Katastrophen enden können.
Heike Czwallinna denkt weit
voraus und hat bereits den
Termin für den Laternenumzug
in den Elbgaupassagen im
kommenden Jahr terminiert:
Es wird der 2. November 2024
sein – auch wieder mit dem
Meissner Spielmannszug. In
den nächsten Wochen werden
auch noch weitere Aktivitäten
in den Elbgau-Passagen statt-
finden. Man soll sich überra-
schen lassen…  

Laternelaufen mit dem Spielmannszug:

Hundert Leute in den Elbgau-Passagen beim Umzug!

Man traf sich zum Laternenumzug in den Elbgau-Passagen

Es gab warme Getränke

Aufstellung für den Fußmarsch… Für die Musik sorgte der Meissner Spielmannszug aus Schenefeld

Für die Bratwurst war die Freiwillige Feuerwehr Lurup zuständig
Die fleißigen Mitglieder der Jugendfeuerwehr verkauften Zu-
ckerwatte
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Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 25. November 2023
12.30 – 16.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Karl Nebe, karlnebe@gmx.net und Peter Spichale,
Telefon: 040/7326407, E-Mail: peter.spichale@t-online.de

Die Eheleute Marion und Peter
Bockmühl feierten am Donners-
tag, den 9. November 2023, ihre
Diamantene Hochzeit. In ihrem
Reihenhaus in Schenefeld be-
grüßten sie am Nachmittag an-
lässlich dieses besonderen Tages
-neben dem Sohn Marcus und
Peter Bockmühls Bruder Stephan
mit dessen Ehefrau Sabine- den
Stadtpräsidenten der Stadt Sche-
nefeld, Holm Becker. Dieser über-
reichte dem Hochzeitspaar einen
schönen, bunten Blumenstrauß
und händigte dem Paar zusätz-
lich zwei Urkunden aus – eine
Urkunde der Stadt Schenefeld
und eine von Ministerpräsident
Daniel Günther persönlich unter-
zeichnete Urkunde des Landes
Schleswig-Holstein. So richtig
groß mit der Familie und Freun-
dinnen und Freunden gefeiert,
wurde dann am darauffolgenden
Wochenende.
Kennengelernt haben sich Marion
und Peter Bockmühl in Ottensen,
wo beide aufgewachsen sind.
Peter hatte „seine“ Marion vom
Balkon der elterlichen Wohnung
aus häufig mit dem Fahrrad vo-
rüberfahren sehen, und auch die
damals 16-jährige Marion hatte
bereits ein Auge auf den gut aus-
sehenden jungen Mann gewor-
fen. Sie war noch Schülerin, er
absolvierte gerade eine Lehre
zum technischen Kaufmann. Es
kam der Tag, an dem Peter sich
traute, und seine Angebetete bat,
sie auf dem Fahrrad begleiten zu

dürfen. Von nun an waren beide
unzertrennlich - ein Glück, das
bis heute anhält.
Geheiratet wurde am 9. Novem-
ber 1963 im Standesamt im Al-
tonaer Rathaus. Gern blicken bei-
de zurück an die Zeiten, die sie in
Ottensen verbracht haben. Beide
gingen mit Freude aus zum Tan-
zen und waren auch sportlich ak-
tiv: Peter Bockmühl spielte Fuß-
ball bei Ottensen 93 zusammen
mit Harry Bähre und Hubert Sta-
pelfeldt -beide spielten später er-
folgreich beim HSV- und seine
Frau Marion, die zwischenzeitlich
eine Ausbildung zur Drogistin ab-
solviert hatte, spielte begeistert
Handball -zusammen mit Ilka
Seeler, Ehefrau von Uwe Seeler,
die ebenfalls Handballerin war. 
Nach mehreren Stationen in Ham-
burg gelangten sie mit ihren bei-
den Söhnen -Peter und Marcus-
1970 nach Schenefeld, wo sie
bis heute ihre Heimat gefunden
haben. 

Aber auch ihre Ferienwohnung
an der Ostsee in Sierksdorf war
50 Jahre lang ein wenig ihre Hei-
mat, denn dort traf man sich
häufig mit der ganzen Verwandt-
schaft und verbrachte schöne
Tage im Kreis der großen Familie.
In Schenefeld trat Peter Bock-
mühl in den 60er Jahren der CDU
Schenefeld bei und war in den
70er Jahren für seine Partei Mit-
glied der Ratsversammlung, der
er über zehn Jahre angehörte.
Dort wurde er zum Vorsitzenden
des Finanzausschusses gewählt
und auch im Sozialausschuss
war er sehr engagiert. Zur Politik
kam er, weil er als Elternratsvor-
sitzender an den Schulen, die
seine Söhne Marcus und Peter
besuchten, angesprochen wor-
den war, ob er nicht Lust hätte, in
die Politik zu gehen. 
Gern blickt er zurück auf sein po-
litisches Wirken in Schenefeld,
über das er sich auch vortrefflich
mit dem Stadtpräsidenten und

Parteikollegen Holm Becker aus-
tauschen konnte. Auch Marion
Bockmühl, die ihrerseits bei der
Frauenunion der CDU engagiert
war, erinnert sich gerne an diese
Zeit, als man sich nach den an-
strengenden Sitzungen im Rat-
haus in der dem Rathaus gegen-
übergelegenen Gaststätte „Zum
Korken“ traf und mit Parteifreun-
dinnen und -freunden den Abend
genoss.
Sechzigster Hochzeitstag - da
fragen sich viele, angesichts der
Tatsache, dass in Deutschland
jährlich weniger als 1.500 Ehe-
paare dieses Fest feiern können,
aber mehr als 140.000 Ehen ge-
schieden werden: Wie geht das?
Die Antwort darauf weiß das Ehe-
paar Bockmühl. Am Morgen des
Diamantenen Hochzeitstages ge-
stand Peter Bockmühl seiner
Ehefrau Marion: „Ich würde dich
auch heute jederzeit wieder hei-
raten!“ Mehr geht nicht!

rcl

Schenefelder Ehepaar feierte Diamantene Hochzeit

Das Ehepaar Marion und Peter
Bockmühl feierte Diamantene
Hochzeit

(v.li.) Stadtpräsident Holm Becker, Sabine und Stephan Bockmühl, Marion, Sohn Marcus und
Peter Bockmühl.     

Wie kommt eine Geheimagen-
tin des 21. Jahrhunderts auf
ein antikes Handelsschiff, das
gerade nach Spanien unter-
wegs ist? Hatte der Prophet

Jona Wa(h)lfreiheit? Und wel-
che schockierenden Informa-
tionen erfährt die Tochter des
Assyrerkönigs, als sie sich al-
leine aus dem Palast wagt? 
Antworten auf diese Fragen
gibt das neue Stück der Ju-
gend-Musicalgruppe STEPS.
Diesmal haben die Jugendli-
chen selber an der Musik und
den Texten mitgearbeitet. He-
rausgekommen ist eine span-
nende und recht ungewöhnli-
che Story und eine Menge coo-

ler Songs. Die bekannte bibli-
sche Geschichte erscheint in
einem völlig neuen Gewand.
Mehr als 50 Jugendliche treffen
sich jeden Donnerstag ab
18:30 Uhr in der Paulskirche,
um gemeinsam Musical-Auf-
führungen vorzubereiten. Da-
bei geht es nicht nur um
Schauspiel und Gesang, son-
dern um alles, was gebraucht
wird, um ein Stück auf die
Bühne zu bringen: Technik, Ku-
lisse, Kostüme und vieles

mehr. Jeder kann sich und sei-
ne Talente einbringen und wei-
terentwickeln. Geleitet wird
das Steps-Programm von Ju-
gend-Diakonin Lena Müller
und der Kirchenmusikerin Hen-
rike Gebauer.

Die Aufführungen sind am
Samstag 18.11. und Sonntag
19.11. jeweils um 17 Uhr in der
Paulskirche Schenefeld,
Gorch-Fock-Straße 90. Der Ein-
tritt ist frei.

Jugend-Musical "Jona" in der Paulskirche 

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

Freitag, 24. November bis 1. Advent
Adventszauber

Kiek doch mol in...
Ideen für Dich
Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag 10 – 12 Uhr

Gestecke · Kränze 
Dekoration

…mit Liebe  
zum Detail!

Weihnachtssterne
– aus eigener Anzucht –

mit Haltbarkeitsgarantie

Sa. 25. November 8  – 17 Uhr · So. 26. November 11  – 16 Uhr

Am Dienstag, vergangene
Woche, am 7. November, ge-
gen 22 Uhr wurde die Feuer-
wehr Schenefeld zu einem
gemeldeten Feuer in die Stra-
ße Achter de Weiden alar-
miert. Von einer Anruferin
wurde dort ein Feuer an einer
Lagerhalle gemeldet. Beim
Eintreffen der ersten Einsatz-
kräfte brannte ein Müllcon-
tainer mit 1.100 Liter bereits
in voller Ausdehnung und
drohte auf die angrenzende
Lagerhalle überzugreifen.
Umgehend ließ Einsatzleiter
Tomas Berens mittels eines
Trupps – unter schwerem
Atemschutz – die Brandbe-
kämpfung einleiten. Das Feu-

er war schnell unter Kontrolle
gebracht und abgelöscht. Ein
Übergreifen auf die Lager-
halle konnte verhindert wer-
den. Beim Versuch, den Müll-
container sowie Holzreste
von dem Gebäude zu entfer-
nen, wurde ein Passant leicht
verletzt. Er wurde durch den
Rettungsdienst mit dem Ver-
dacht einer Rauchgasinhala-
tion in eine umliegende Klinik
eingeliefert. Nach rund einer
Stunde konnten die 28 Ein-
satzkräfte die Einsatzstelle
der Polizei übergeben. Zur
Brandursache und Scha-
denshöhe, konnten seitens
der Feuerwehr noch keine
Angaben gemacht werden.

Feuerwehreinsatz Achter
de Weiden in Schenefeld 

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Der Herbst verblasst und
der Winter nähert sich! 

Wir haben in beiden Geschäften eine große Auswahl an
passender Kleidung! Außerdem hat die Lornsenstraße

ein großes Sortiment an Adventsartikel! 
Besuchen Sie uns!!
Ihr Glücksgriff -Team



Gültig bis 18.11.2023 

ALLES FÜR

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33 | Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung | famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren 
Angebote 
dieser Woche 
finden Sie hier

3 Packungen 7 Tafeln 15 Beutel 4 Packungen

6 Packungen 4 Packungen 3 Flaschen 5 PET-Flaschen

6 PET-Flaschen 4 PET-Flaschen 2 Packungen 4 Nachfüllpackungen

3 Spenderflaschen 2 Packungen 6 Gläser 2 Flaschen

Hackfleisch
vom Schwein
zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden 
oder 
gemischtes Hackfleisch
1 kg = 8.88 €

Dr. Oetker
Bistro-
Baguette
verschiedene Sorten
gefroren, 250 g 
(1 kg = 6.67 €)

Delverde
italienische Pasta
verschiedene Sorten
500 g (1 kg = 1.67 €)

Bio
H-Vollmilch 
3,5% Fett oder
fettarme
H-Milch 
1,5% Fett
1 Liter (1 Liter = 1.25 €)

Ferrero 
duplo, duplo 
White oder
kinder Riegel
10er, 182/210 g
(1 kg = 9.16/7.94 €)

Cottonelle
feuchte 
Toilettentücher
verschiedene Sorten, 42/38er

Müllbeutel
extrem reißfest
aus 80% recyceltem Plastik
mit Tragegriff 20 oder 35 Liter 
mit Zugband 20, 35 oder 60 Liter

Teekanne
Kräuter- oder Früchtetee
verschiedene Sorten, 18/20er

Zitrus Box
mit Orangen, Clementinen, 
Zitronen und Limetten
Kl. l, 1,8-kg-Box (1 kg = 2.78 €)
in veränderten Gewichtsanteilen

Teekanne
Schocofix
25 g
(1 kg = 13.33 €)

  Deutschland
Rheinhessen 
Dornfelder
Qualitätswein
halbtrocken, rosé, 
lieblich oder trocken
0,25 Liter
(1 Liter = 6.67 €)

bruno banani
Duschgel
verschiedene Sorten
250 ml
(1 Liter = 10.00 €)

Nivea 
Flüssigseife
Creme soft oder
Rosenblüte
verschiedene Sorten
250 ml (1 Liter = 6.67 €)

Oral-B Pro-Science
Zahnfleisch & Schmelz 
Repair
verschiedene Sorten
75 ml (1 Liter = 33.33 €)

Bebivita
Abendbrei
verschiedene Sorten
190 g (1 kg = 4.39 €)

Rauch
Eistee
verschiedene Sorten
1,5 Liter
(1 Liter = 0.67 €)
zzgl. 1.25 € Pfand

Vitamalz 
Das Original
oder Sport
0,75 Liter
(1 Liter = 1.67 €)
zzgl. 1.00 € Pfand

deit 
Limonade
zuckerfrei
verschiedene Sorten
0,75 Liter (1 Liter = 1.11 €)
zzgl. 1.50 € Pfand

Dr. Oetker 
Gala
Pudding-Pulver
verschiedene Sorten
für 1,5/1,0 Liter
3er/2er (1 Liter = 0.83/1.25 €)

Alpia 
Schokolade
verschiedene Sorten 
100 g (1 kg = 7.14 €)

1 kg 1 Packung 3 Packungen 4 Packungen



Die Tage werden kürzer, dafür
die Nächte länger. Um die dunk-
len Zeiten ein wenig aufzuhel-
len, denken sich die Menschen
die komischsten Dinge aus.
Das ist der Lauf der Zeit. Nun
hat ein kluger Geist im 20.
Jahrhundert die elektronisch
verstärkte Rock-Popmusik er-
funden (gut, es waren sicher
mehr als einer…). In der Folge
war es notwendig, Möglichkei-
ten öffentlicher Auftritte zu fin-
den, weil Pop nun mal von po-
pular kommt und ein Publikum
finden muss. Und da bietet
sich doch heutzutage das LUS-
TiS 53,6 in Schenefeld an.
Und dann gibt es eine Band,
die wöchentlich übt, um einmal
im Jahr dort aufzutreten, aber
dann auch gleich zwei Abende
in Folge. Im dritten Jahr mit
ihrer Sängerin Petra am Start,
machte sich die sechsköpfige
Band auf, das an beiden Tagen
(10. und 11. November) sehr
zahlreich erschienene Publikum
zu verführen. Mixed Up! dreh-
ten von Beginn an auf mit
einem Robbie Williams-Cover
und nahmen ihr tanzbewegtes
Publikum vom ersten Moment
an mit. Über eine clevere Mi-
schung (nun, der Bandname
Mixed up! bedeutet schon

was…) von Coversongs aus
der Rock-Popgeschichte ent-
ließ die glänzend eingespielte
Band das Publikum nach einer
guten Stunde in die wohlver-
diente Pause. 
Die zweite Halbzeit zeigte dann
noch einmal das technische
Vermögen an den Instrumenten
und an der Stimme. Highlights
aus Sicht des Autors dieser
Zeilen waren „Ironic“ von Alanis
Morisette und „Always remem-
ber us this way“ von Lady
Gaga (aus dem Film „A star is
born“). An beide sehr schwieri-
ge Lieder wagte sich Petra
stimmlich ran und gewann auf
voller Linie! Zwei sehr schöne
Abende, die nächstes Jahr un-
bedingt wieder auf dem Pro-
gramm stehen!

Keep on rockin‘.

Mixed Up! Twice…
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in unseren Stadtteilen

Hamburg – Die Vorfreude auf
die Weihnachtszeit liegt in der
Luft und auch in diesem Jahr
gibt es wieder eine ganz beson-
dere Möglichkeit, die Herzen
der Kinder im Theodorus Kin-
der-Tageshospiz höher schlagen
zu lassen. Der "Kinderwunsch-
baum" in der Galeria-Filiale in
Eimsbüttel erstrahlt ab sofort in
festlichem Glanz und lädt Kun-

den noch bis zum 22. Dezember
ein, kleine und große Herzens-
wünsche von Kindern in Erfül-
lung gehen zu lassen.

Das Theodorus Kinder-Tages-
hospiz in Eidelstedt unterstützt
Familien mit lebensverkürzend
erkrankten Kindern. In dieser
festlichen Jahreszeit haben die
kleinen und großen Schützlinge
des Hospizes Wunschsterne
gebastelt, die nun am Kinder-
wunschbaum hängen. Die Wün-
sche reichen von Spielzeug und
Büchern bis hin zu Glitzerhaar-
spangen oder dem Lieblings-
duft. Kunden der Filiale haben
die Möglichkeit, sich einen die-
ser Sterne auszusuchen, um
den Wunsch zu erfüllen und
ein Lächeln zu schenken.

"Wir freuen uns sehr, auch in
diesem Jahr gemeinsam mit
der Nachbarschaft Gutes zu

tun. Der Kinderwunschbaum
für das Kinder-Tageshospiz ist
bereits zu einer sehr liebge-
wonnenen Tradition geworden
und die Geschenke und Gut-

scheine werden bestimmt für
viel Freude und strahlende Au-
gen bei den Kindern sorgen",
sagt Galeria-Filialleiterin Beate
Stadler.

Gemeinsam Herzenswünsche erfüllen: 

Der Kinderwunschbaum bei Galeria in der Osterstraße

Ein Wunschstern…

Beate Stadler (Galeria-Filialleiterin) und Lilly Kuhz (Theodorus
Kinder-Tageshospiz)

Unter dem Motto „Kunst & Poli-
tik“ stellt der Luruper Künstler
Harry Kruse eine kleine Auswahl
seiner Werke im Abgeordneten-
büro von Cansu Özdemir der
Bürgerschaftsfraktion DIE LIN-
KE, Luruper Hauptstraße 149,
aus. Am Freitag, den 24. No-
vember, von 17 bis 19 Uhr eröff-
nen Harry Kruse und der Luru-
per Bezirksabgeordnete Karsten
Strasser (DIE LINKE), im Rah-
men einer kleinen Feierlichkeit
die Ausstellung. Interessierte
Bürger:innen sind herzlich will-
kommen.
Die kleine Kunstausstellung ver-
steht sich als Mahnung zum
Frieden, in Zeiten die dadurch
gekennzeichnet sind, dass grau-
same und zerstörerische Kriege
in Osteuropa und im Mittleren
Osten geführt werden. Kruse
thematisiert mit den gezeigten

Werken das dramatische Span-
nungsfeld zwischen menschen-

und naturfeindlicher Präzision
militärischer Flugzeugtechnik ei-

nerseits und der schutzbedürf-
tigen Umwelt andererseits. Sei-
ne eindrucksvollen Acrylbilder
heben hervor, wie verletzlich
unsere natürlichen Lebens-
grundlagen sind. Harry Kruse,
1951 in der Wesermarsch ge-
boren, beschäftigt sich seit sei-
nem Ruhestand 2011 mit Male-
rei. Seinen ausdruckstarken
Malstil hat er ohne akademische
Kunstausbildung vor allem
durch Selbststudium immer wie-
der weiterentwickelt.
Die Ausstellung kann zu folgen-
den Zeiten besichtigt werden:
Mittwoch, 29. November und 6.
Dezember jeweils von 16 bis 18
Uhr steht der Künstler Harry
Kruse für Fragen und Gespräche
zur Verfügung. Freitag, 1. und 8.
Dezember ist Karsten Strasser
von 16 bis 18 Uhr vor Ort. Der
Eintritt ist frei.

Abgeordnetenbüro DIE LINKE zeigt Kunst als Friedensappell

Gemeinsam kochen, essen,
internationale Rezepte aus-
tauschen – das ist die Koch-
Kultur im Kulturhaus Eidel-
stedt. Einmal im Monat trifft
sich die ehrenamtliche Koch-
gruppe mit Eidelstedterinnen
und Eidelstedter zum ge-
meinsamen Kochevent. Per-
sisch, indisch, bulgarisch, mit
Fleisch oder vegetarisch –
die Möglichkeiten sind viel-
fältig und für jede und jeden
ist etwas dabei. 

Die Teilnahmezahl ist be-
grenzt; Tickets sind über die
Webseite des Kulturhauses
erhältlich: https://kulturhaus-
eidelstedt.de/veranstaltun-
gen/kochkultur-2/ 

Interkulturelle Kochveranstal-
tung, Mittwoch, 22. November
2023, 17.30 bis 21.30 Uhr, Kul-
turhaus Eidelstedt, Raum 7,
Elbgaustraße 12, Eintritt 4 Euro

Foto: Kulturhaus Eidelstedt 

KochKultur

Interkulturelle Kochveranstaltung

Petra - Mixed Up!

Kürbissuppe € 7,90
Gänsekeule oder -brust
Wahlweise mit Rotkohl, Speck-Rosenkohl & 
Kartoffelknödel oder Salzkartoffeln € 29,90
Gefüllte ofenfrische Weihnachtsgans für 4 Personen 
Wahlweise mit Rotkohl, Speck-Rosenkohl & 
Kartoffelknödel oder Salzkartoffeln € 169,00
Zarte Entenbrust
Wahlweise mit Rotkohl, Speck-Rosenkohl & 
Kartoffelknödel oder Salzkartoffeln € 30,90
Knusprige Ente
Wahlweise mit Rotkohl, Speck-Rosenkohl & 
Kartoffelknödel oder Salzkartoffeln € 119,00
Saftige Rinder - Roulade 
Mit Rotkohl & Salzkartoffeln € 23,90
Rosa gebackenes Roastbeef 
Mit Bratkartoffeln & Remoulade € 23,90

Bistro Picknick • Hellgrundweg 2 • 22525 Hamburg
Telefon 040 / 84 56 50

WEIHNACHTS- & SILVESTERESSEN FÜR ZU HAUSE
Bestellen Sie bei uns Ihr Festtagsessen

Zur Abholung oder Lieferung

Öffnungszeiten Weihnachten:  
Heiligabend: 9:30 - 13:00 Uhr • 1 u. 2. Weihnachtstag: 10:00 - 21:00 Uhr

Silvester: 9:30 - 14:00 Uhr • Neujahr: 13:00 - 21:00 Uhr 

Wir bedanken uns bei all unseren Gästen für die Treue, die Unterstützung
und das entgegengebrachten Vertrauen in diesem Jahr.

Das gesamte Picknick -Team wünscht Ihnen ein besinnliches &
herzerwärmendes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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35%
UNTER 

UVP

1

1Gültig für Stammkunden bei Neuaufträgen auf UVP in den Abteilungen Möbel, Matratzen und Küchen bis zum 18.11.2023. Ausgenommen sind die Angebote aus unserer Werbung, im 
Möbelhaus als bereits reduziert gekennzeichnete Möbel, Matratzen und Küchen, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Toppreis-, Happy-Preis und Bestpreis-Artikel. Keine Barauszahlung. 
Alles Abholpreise. Im Online Shop wird immer, unabhängig jeglicher Rabattaktionen, der beste Endpreis angezeigt. 2Gültig für Stammkunden beim Neuaufträgen von Möbeln, Matratzen 
und Küchen bis zum 18.11.2023. Nur Kombination mit dem Hauspreis möglich. Basis für den Extra-Rabatt ist der Hauspreis nach Abzug der 35%. Keine Barauszahlung möglich. Alles 
Abholpreise. Im Online Shop wird immer, unabhängig jeglicher Rabattaktionen, der beste Endpreis angezeigt. 3Gültig beim Neukauf von Weihnachtsartikeln, Lichterketten, reduzierte 
Weihnachtsartikeln und Weihnachtsartikeln aus unserer Werbung bis zum 18.11.2023. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. Alles Abholpreise.

Besuchen Sie uns:
Gärtnerstr. 133-137 • 25469 Halstenbek

N U R  G Ü LT I G  B I S  1 8 . 1 1 . 2 0 2 3

WOchen!

15%
WOW

RABATT

2

zusätzlich

INKLUSIVE

Dunsthaube
Interplan 

ZDH1080S (EEK D1)

Glaskeramik-
Kochfeld 
AKL4990NE

Kühlschrank
Dalbach KS88F

(EEK F1)
Einbauherd
AKH1001IX

(EEK A1)

Geschirrspüler
AIE2B19A (EEK F1)

Edelstahlspüle

Winkelküche mit Fronten in 

Karminrot matt, kontrastreich 

abgesetzt in Eiche Nachbildung, 

ca. 225x245 cm. 81590001-99-V65

2.999.-
WINKELKÜCHE

*Für die im Prospekt dargestellten Elektrogeräte gelten folgende

Spektren der Energieeffizienzklassen: Kühl- und Gefriergeräte 

und Geschirrspüler A bis G, Backöfen A+++ bis D, Dunst-

abzugshauben A++ bis E.

ALLES ABHOLPREISE

(Ohne Deko, Fliesen und Armaturen)

Gültig nur auf Möbel, Matratzen und

WOchen!
Nur 

gültig bis 
18.11.
2023

Geschenkkorb bestehend aus: 

je 1 Flasche 0.75l: Glögg rot und weiß, 

je 1 Packung: Cantuccini mit Mandeln 

200g, Frolletti mit Cranberry 200g, 

Weihnachtspasta bunt 500g, Pasta 

Sauce Basilikum 400ml, Pesto Rosso 

212ml, Gourmet Pasta bunt 500g.

59650001-03

Abbildung ähnlich

29.99
UVP 59.99

1

35%
HAUSPREIS

MINDESTENS

UNTER UVP

215%
WOW

RABATT
zusätzlich

Noch mehr 
Angebote!
Jetzt online 
entdecken.

15%3

auf alle
Weihnachtsartikel
Auch auf Weihnachtsartikel aus unserer aktuellen Werbung, 

Lichterketten und bereits reduzierte Weihnachtsartikel.

Geschenkkorb bestehend aus: 
je 1 Flasche 0.75l: Glögg rot  und weiß, 
je 1 Packung: Cantuccini mit Mandeln 
200g, Frolletti mit Cranberry 200g, 
Weihnachtspasta bunt 500g,Pasta 
Sauce Basilikum 400ml, Pesto Rosso 
212ml, Gourmet Pasta bunt 500g.
59650001-03

Abbildung ähnlich

29.99
UVP 59.99

HAUSPREIS
MINDESTENS

Kennen Sie die riesigen bunt be-
malten Tüten, die irgendwann stadt-
auswärts auf der rechten Seite des
Farnhornstiegs auftauchen? Ich bin
mir sicher, dass sich jeder schon
einmal gefragt hat, was sich hinter
diesen auffälligen Kunstwerken ver-
birgt. Dort versteckt sich die Mont-
blanc International GmbH - ein
deutsches Unternehmen, welches
für seine qualitativ hochwertigen
Stifte, Lederwaren und Schmuck
bekannt ist. Dieses beeindruckende
Unternehmen hat in Lurup seinen
Hauptsitz, wo die Produktion der
Schreibutensilien und eine Ausstel-
lung untergebracht sind.
Montblanc hat weltweit 3.300 An-
gestellte, davon arbeiten allein
1.000 Angestellte in Hamburg. Das
weltbekannte Unternehmen gehört
seit 1993 zur Schweizer Richmont-
Gruppe, hat 16Tochtergesellschaf-
ten und machte beispielsweise
2011 einen Umsatz von 672 Millio-
nen Euro. Dieser Erfolg und die
Qualität des Unternehmens sind im
Hellgrundweg 98 auf rund 3.600 qm
mit Videos und einer Ausstellung
dargestellt. Nach dem Motto ,,In-
spired Writing“ möchte Montblanc
die Wirkung des Schreibens und die
damit hergestellte zwischen-
menschliche Verbindung verdeut-
lichen. Das Unternehmen ist davon
überzeugt, dass das geschriebene
Wort viel emotionaler und langjähri-
ger sei als das getippte Wort.

Mit dieser Grundphilosophie im
Hinterkopf erzählt Montblanc die
Geschichte, wie August Eberstein
mit drei weiteren Hamburgern den
ersten Füllfederhalter produzierte
und verkaufte und, wie die Firma zu
ihrem Namen kam. Es wird erzählt
von den ersten Kollektionen, dem
Marketing, welches - für diese Zeit

überraschend - von einer Frau ge-
leitet wurde, und von dem ,,Meis-
terstück“. Das Meisterstück ist der
mit Abstand erfolgreichste Füller
und wird daher in der Ausstellung in
Form einer Insel dargestellt, auf der
einige epochenspezifische Ab-
wandlungen des herkömmlichen
Meisterstücks zu bestaunen sind.
Da Montblanc aber nicht nur für
hochwertige Schreibwerkzeuge

steht, sondern über Jahrzehnte zu
einem Unternehmen mit einem brei-
ten Sortiment wurde, sieht man
auch die hochwertigen Lederwaren
wie Portemonnaies oder Brillenetu-
is, die in Italien hergestellt werden,
oder auch die Uhren, die in der
Schweiz ihren Produktionsstandort
haben.

Im weiteren Verlauf der Ausstellung
werden die vielen Schritte der Fe-
derherstellung gezeigt, vom Aus-
walzen des Goldes bis zum Testen.
Wussten Sie zum Beispiel, dass die
Füller mit durchsichtiger Tinte ge-
testet werden, weil sonst der Auf-
wand des Reinigens zu aufwendig
wäre? Da man die Tinte dann nicht
sieht, muss man genau hinhören,
ob die Farbe auf das Papier gleitet.
Hierfür hat das Unternehmen seit 30
Jahren die gleichen Experten, die
genau wissen, wie eine funktionie-
rende Feder klingt. 
Zum Abschluss des interessanten
Rundgangs zeigt Montblanc seine
schönsten Werke, die Kollektionen
der ,,High Artisting“. Zu ,,High Artis-
ting“ gehören alle limitierten Stifte,
so wie zum Beispiel der 1786 von
Herrn Balmain designte Füller, wel-
cher Balmains ersten Aufstieg auf
den Montblanc symbolisch dar-
stellt. Der Stift besteht aus Materia-
lien wie Stein, Holz und Leder. All die
Dinge, die man braucht, um einen
Berg wie den Montblanc zu bestei-
gen und, was man während des
Aufstiegs findet. 
Neben der Balmain Kollektion gibt
es auch eine Kollektion von Ludwig
II. und von Sir Arthur Conan Doyle,
dem Autor der bekannten Sherlock
Holmes-Reihe. 
Falls Sie diese Kunstwerke einmal in
der Realität sehen möchten, die
Handschrift von Albert Einstein ken-
nenlernen wollen oder es Sie inter-
essiert, wieso auf jeder von Mont-
blanc hergestellten Feder die Zahl
4.810 auftaucht, dann sollten Sie die
Ausstellung unbedingt besuchen. 
Das Montblanc Haus hat von Mon-
tag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr und
am Samstag von 11 bis 18 Uhr für
Sie geöffnet. Falls Sie gerne durch
die Ausstellung geführt werden
möchten, bietet das Unternehmen
dies jeden Dienstag um 15 Uhr an.
Dafür können Sie sich telefonisch
unter 040 840010 anmelden. Viel
Spaß beim Bewundern und Staunen.

Dieser Artikel wurde von unserer
Schülerpraktikantin Johanna

Jentzsch geschrieben.

Das Montblanc-Haus sichtbar vom Farnhornstieg

Vor dem Montblanc-Haus stehen die riesigen bunt bemalten Tüten

Die Schülerpraktikantin Johanna in der Redaktion der Stadtteil-
zeitungen besuchte das Montblanc-Haus

In Lurup ist eine weltbekannte Marke zuhause, die viel zu zeigen hat:

Montblanc – eine eigene Welt rund ums Schreiben

Viele außergewöhnliche Schreibutensilien in der Ausstellung



Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, direkt vor
dem Haupteingang an der Bornheide.

Knackiges Obst und Gemüse, vor Ort zubereitete 
Backwaren und Wurstspezialitäten finden Sie bei uns.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center
Nur Hier*

Zwei halbe belegte Brötchen 
mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Die Eisküche*
Leckeres Labskaus 

mit Spiegelei und Rote Beete für nur 12,90 €    

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

Crêpe-Stand
Leckerer Crêpe mit Apfelmus für nur 3,00 €

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 
nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 21.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R

Was war das für ein Gewusel
und Gewimmel. Was für ein
Schillern. Was für eine Freu-
de. In der vergangenen Wo-
che war die Seifenblasen-
werkstatt zu Besuch im Born
Center und bereitete allen
Anwesenden einen immen-
sen Spaß. Drei Tage lang
hatten Jung und Alt die
Chance, zu experimentieren
und sich auszutoben – rund
um das Thema Seifenbla-
sen.
An fünf unterschiedlichen
Stationen konnte man die
fragilen und bunt schillern-

den Seifenblasen in diversen
Formen und Ausführungen
selbst erzeugen. Ob mit
Rauch gefüllte Seifenblasen
oder Doppelblasen und Sei-
fenblasenschaum. Ob An-
fänger oder Seifenblasen-
Profi, für jeden Schwierig-
keitsgrad gab es das pas-
sende Experiment. Ein ganz
besonderes Highlight für die
Teilnehmenden: Die Besu-
cherinnen und Besucher
konnten sich in eine Riesen-
blase einhüllen lassen. Eine
Erfahrung, die jede umhüllte
Person begeisterte.

Ein Meer aus Seifenblasen

Seifenblasenwerkstatt im Born Center

Seite 12 · Nr. 2023/46
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832 08 41 + 831 50 36
M e h r  v o m  H a a r

Damen-, Herren- und Kinder Friseur
im

☎

Schwungvoller Nachmittag bei Kaffee und Kuchen

Adventscafé mit „Saints In Action“ im Born Center

Freitag,1. Dezember 2023von 14-17 UhrEintritt frei!Angebot der Eisküche:
3,00 € für Kaffee & Kuchen

Für Sitzplätze ist gesorgt.

Adven tscafé
im

Gefördert durch: Hamburger Neustartfonds City&Zentren

Es spielt und singt die
bekannte Akustik-Band

Saints in Action
Es lädt ein:

Die Werbegemeinschaft

Am Freitag, den 1. Dezember,
lädt die Werbegemeinschaft
Born Center wieder zum all-
jährlich wiederkehrenden und
immens beliebten Adventsca-
fé ein. Von 14 bis 17 Uhr kön-
nen die Besucherinnen und
Besucher gemeinsam feiern,
tanzen und mitsingen – und
sich bei einer Tasse Kaffee
ganz nebenbei das ein oder
andere Kuchenstück schme-
cken lassen. Dieses Jahr fin-
det das Adventscafé zum ers-
ten Mal mit der Live-Band
„Saints in Action“ statt.
Bereits Anfang August dieses
Jahres heizte das talentierte
Akustik-Trio mit Gitarren, Kon-

trabass, Mundharmonika und
ihren drei erstklassigen Stim-
men das Publikum im Born
Center ordentlich ein. Wäh-
rend ihres 3-stündigen Kon-
zerts spielten die waschech-
ten Vollblutmusiker Songs aus
den unterschiedlichsten Jahr-
zehnten und aus verschie-
densten Genres. Vom hand-
gemachten Rock ’n’ Roll über
Rock und Pop. Von Elvis und
den Beatles über Roy Orbison
und dem deutschen Lieder-
macher Reinhard Mey bis hin
zum künstlerischen Folk-
Schlager-Mix mit Steve Good-
man und Rudi Carrell. Für je-
den Liedergeschmack war et-

was dabei. Das Publikum war
innerhalb kürzester Zeit ein-
gestimmt. Es wurde mitge-
sungen, geklatscht und
schnell die Tanzfläche eröff-
net. Und so konnten die Zu-
schauerinnen und Zuschauer
sich zum einen über die vielen
Klassiker und Evergreens als
auch über die spontanen Dar-
bietungen der Tanzpaare in
Form von flotten Discofoxen
oder Cha-Cha-Chas erfreuen.
Auch zu diesem durch den
Hamburger Neustartfonds Ci-
ty & Zentren geförderten mu-
sikalischen Event-Highlight
haben „Saints in Action“ wie-
der eine tolle Setlist zusam-

mengestellt. Die Gäste dürfen
gespannt sein. 
Um den 1. Advent und die
Weihnachtszeit nicht nur mu-
sikalisch, sondern auch kuli-
narisch einzuläuten, haben
die Werbegemeinschaft Born
Center und Die Eisküche –
wie bereits bei vielen bekannt
und sehr beliebt – auch in
diesem Jahr wieder ein be-
sonderes Angebot für die
Gäste: Für nur 3,00 € gibt es
eine Tasse Kaffee und, pas-
send zu dieser Zeit, ein Stück
weihnachtlichen Kuchen; nur
solange der Vorrat reicht. Der
Eintritt ist wie immer frei und
für Sitzplätze ist gesorgt.

Adventscafé mit „Saints In Action“ (Eintritt frei):
Wann: Donnerstag, 01.12., 14 – 17 Uhr
Wo: Veranstaltungsfläche im Born Center, 

Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf



FLIESENARBEITEN TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Baumacker 3a, 22523 Hamburg

Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24
www.tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443

 info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Luruper Hauptstraße 258

22547 Hamburg

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de
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Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Wir lassen Sie nicht im Regen stehen 
und bieten Ihnen die WEG-, Sonder-
eigentums- oder Mietverwaltung 
für Ihre Wohnungen an.

(040) 529 600 48 
(0173) 913 56 23
E-Mail: info@hausmann-hausverwaltung.de

Auf Initiative der KinderKultur-
Karawane ist die indische
Mädchengruppe „Red Nose
Juniors“ aus Mumbai zu Gast
in Hamburg. Im Kulturhaus wa-
ren die jungen Frauen schon
zur KochKultur aktiv, nun laden
sie zu einem Tanzworkshop
für Mädchen und Frauen ein:
Unter dem Titel "moving (S)he-
ros" vermitteln die Künstlerin-
nen und Aktivistinnen den
„Punjabi-Tanz“. Der Workshop
gilt dem interkulturellen Aus-
tausch und dem Empower-
ment junger Frauen und Mäd-
chen. Wir empfehlen die Teil-

nahme ab 14 Jahren, bei jün-
geren Teilnehmenden die Be-
gleitung einer Erwachsenen.
Wer nicht sicher ist, ob die
Veranstaltung für sie geeignet
ist, kann Kontakt aufnehmen
zu einer Mitarbeiterin des Kul-
turhauses unter lb@kulturhaus-
eidelstedt.de oder telefonisch
unter 040-46 89 67 34 2. 
Tanzworkshop für Mädchen
und Frauen, Mittwoch, 22. No-
vember 2023, 18 bis 20:30 Uhr,
Kulturhaus Eidelstedt, Saal,
Elbgaustraße 12, Eintritt frei

Foto: KinderKulturKarawane

"moving (S)heros" 

Tanzworkshop für Mädchen und Frauen

Das Wildgehege Klövensteen
ist eine Institution in Hamburgs
Westen. Ganze Generationen
sind bereits durch den Wildpark
gestreift, um heimische Wild-
tiere zu entdecken und von den
Mitarbeiter*innen mehr über die
Bewohner des Waldes zu er-
fahren. Dabei soll nun eine wei-
tere Person helfen – denn das
Bezirksamt Altona sucht eine
neue Leitung fürs Wildgehege. 
Die Stellenausschreibung für
die Nachfolge des bisherigen
Leiters, der seinen Posten Ende
Oktober auf eigenen Wunsch
hin verlassen hat, ist nun veröf-
fentlicht worden. Gesucht wird
eine Person, die gemeinsam
mit einem kleinen, schlagkräfti-
gen Team das Wildgehege in
die Zukunft führt und dazu bei-
trägt, dass das von der Be-
zirksversammlung Altona be-
schlossene Zukunftskonzept er-

folgreich umgesetzt wird.
Erforderlich ist dafür entweder
ein Bachelor-Abschluss aus der
Fachrichtung Fortwirtschaft,
Zoologie, Veterinärwesen oder
vergleichbaren Fachrichtungen
oder entsprechend gleichwerti-
ge Fachkenntnisse – etwa als
mehrjährige Leitungskraft in ei-
nem Wildpark oder Zoo. Auch
ein Führerschein der Klasse B
ist für die Stelle erforderlich. 
Im Alltag darf sich die neue Lei-
tung neben organisatorischen
(Verwaltungs-)Aufgaben auf ein
vielfältiges Arbeitsumfeld freuen
– mit einem kompetenten und
hilfsbereiten fünfköpfigen Team
und eben auch zahlreichen tie-
rischen Akteuren. Der Tierbe-
stand im Wildgehege Klövens-
teen umfasst derzeit rund 14
Tierarten mit rund 150 vornehm-
lich heimischen Tieren, darunter
Wildschweine, Rothirsche und

Mufflons. Eine besondere Auf-
gabe ist die Pflege der Bewoh-
ner*innen in der tierischen WG
– mit den Handaufzuchten Karl
(Damhirsch), Frieda und Kathi
(beides Rehe). 
Der Arbeitsalltag ist von Ab-
wechslung und viel frischer Luft
und auch Rufbereitschaften zur
Versorgung der Tiere geprägt.
Interessierte Bewerber*innen er-
warten eine unbefristete Stelle,
30 Tage Urlaub und eine tarifli-

che Vergütung. Weiterführende
Informationen sind der Stellen-
ausschreibung zu entnehmen,
die unter https://stellen.ham-
burg.de eingestellt ist und kon-
kret hier zu finden ist: Stellen-
anzeige: Leiter:in Wildgehege
und Waldschule im Forst Klö-
vensteen | Stellenportal | Freie
und Hansestadt Hamburg
Das Bezirksamt Altona freut
sich auf interessante Bewer-
bungen. 

Wildgehege Klövensteen

Bezirksamt sucht neue Leitung für Altonas Wildpark

Ob Konzert, Kinderkultur oder
Kreativwerkstatt, das Kultur-
haus Eidelstedt ist mit zahl-
reichen Angeboten im Stadt-
teil aktiv. Ermöglicht wird das
durch den Trägerverein Kul-
turhaus Eidelstedt e.V. und
dem ehrenamtlichen Vor-
stand. Nach dem Tod des
langjährigen Vorstandsmit-

glieds Klaus Hofmann im Mai
dieses Jahres wurde nun ein
neuer Vorstand berufen. In
der Mitgliederversammlung
Anfang November wählten
die Anwesenden Fabian
Schnack zum neuen Vorsit-
zenden. Der bisherige Vorsit-
zende Frank Döblitz bleibt
dem Vorstand als stellvertre-

tender Vorsitzende erhalten.
Stephan Sorgenfrei über-
nimmt das Amt des Schatz-
meisters, vertreten durch
Gudrun Schreiber. Neu im
Vorstand sind Walter Brozzo
als Schriftführer und Julia Al-
temeier als seine Stellvertre-
terin.  

Foto: privat 

Neuer Vorstand fürs Kulturhaus Eidelstedt 



Das diesjährige Konzert des Ste-
phanorchesters zur Weihnachtszeit
wird am 1. Adventsonntag unter
der Leitung des Dirigenten Miquel
Bosch i Roca stattfinden. Der Diri-
gent wurde 1996 in Barcelona ge-
boren, erhielt dort seinen ersten
Klavier- und Musikunterricht bereits
im Alter von fünf Jahren und stu-
dierte später zunächst am städti-
schen Konservatorium und danach
ab 2015 auf dem Conservatori Su-
perior de Música del Liceu, einer
der berühmtesten und besten Mu-
sikhochschulen Kataloniens, wo
er sein Klavierstudium 2019 mit
Auszeichnung abschloss. Parallel
zu seinem Studium absolvierte er
bereits zahlreiche Kurse und Meis-
terklassen und konzertierte als Pia-
nist auf verschiedenen Bühnen Ka-
taloniens auf. Danach studierte er
Komposition und Orchestrierung
bei dem englischen Komponisten
Benjamin K. Davies und lernte ab
2020 auch das Dirigieren, sodass
er bereits Ende 2021 mit dem Jun-

gen Orchester Figueres in Girona
als Dirigent konzertierte. Seit dem
Wintersemester 2022/23 studiert
Miquel Bosch i Roca das Dirigieren
bei Prof. Ulrich Windfuhr an der
Hamburger Hochschule für Musik
und Theater. 
Traditionell wird das Konzert mit
einer Ouvertüre beginnen. Die Wahl
fiel diesmal auf die Ouvertüre zur
Oper „Der Barbier von Sevilla“ des
Italieners Gioachino Rossini (1792
bis 1868), einer komischen Oper
(Opera buffa) in zwei Akten. Die
Uraufführung des Werkes unter
der Leitung des Komponisten am
20. Februar 1816 in Rom, damals
noch unter dem Titel „Almaviva
oder Die nutzlose Vorsicht". Als
„Der Barbier von Sevilla“ trat die
Oper dann recht bald ihren ver-
dienten Siegeszug durch die
Opernhäuser der Welt an. Die Ou-
vertüre bietet einen Vorgeschmack
auf die musikalische Vielfalt der
Oper.
Das zweite Werk des Abends ist

von Camille Saint-Saëns (1835 bis
1921) und unter dem Titel „Intro-
duktion und Rondo Capriccioso“
für Solovioline und Orchester mit
der Opuszahl 28 bekannt ist. Es
wurde 1863 komponiert und 1867
unter der Leitung des Komponisten
in Paris uraufgeführt. Pablo Sara-
sate, herausragender und weltbe-
kannter Violinvirtuose und auch
Komponist des 19. Jahrhunderts,
spielte dabei den Solopart des
Werkes, das ihm auch gewidmet
ist. Eine interessante Aufnahme
des Stückes ist im amerikanischen
Musikfilm “They Shall Have Music”
(Sie sollen Musik haben) aus dem
Jahre 1939 zu hören, in dem Ja-
scha Heifetz, legendärer Geiger
des 20. Jahrhunderts, nicht nur ei-
ne Hauptrolle spielt, sondern auch
das Werk op. 28 von Saint-Saens
in voller Länge aufführt. 
Als Solistin für das geplante Kon-
zert konnte die erst zweiundzwan-
zigjährige Südkoreanerin Eun Song
Jung gewonnen werden, die im Al-

ter von erst 16 Jahren als jüngste
Studentin an der Hochschule für
Musik und Theater Hamburg auf-
genommen wurde und seit 2018
bei Prof. Andreas Röhn, dem ehe-
maligen Konzertmeister des Baye-
rischen Rundfunkorchesters, stu-
diert. Nach dem erfolgreichen Ba-
chelorstudium setzt sie seit 2022
ihre Ausbildung in Hamburg im
Rahmen eines Masterstudiums
fort. Neben ihrem Studium ist sie
Mitglied des Bundesjugendorches-
ters, des NDR Elbphilharmonie Ju-
gendorchesters und des Albert-
Schweitzer-Jugendorchesters.
Ihrem Studium in Hamburg ging
eine frühe Karriere voraus. Sie ge-
wann bereits zahlreiche hochkarä-
tige Wettbewerbe und Probespiele
in Korea und trat als Solistin mit
professionellen Orchestern in Ko-
rea auf.
Abschluss des offiziellen Pro-
gramms ist, der Tradition des Or-
chesters folgend, wieder eine Sym-
phonie. Diesmal fiel die Wahl auf
die 8. Symphonie in F-Dur von
Ludwig van Beethoven (1770 bis
1827). Nach den Symphonien Nr. 2
und Nr. 5, die bei früheren Konzer-
ten bereits auf dem Programm
standen, ist dieses die dritte Sym-
phonie, die das Orchester in Angriff
nimmt. 
Als Zugabe und zum Ausklang des
Konzertes wird weihnachtliche Mu-
sik gespielt. 
Das Konzert findet am 3. Dezember
2023 um 18 Uhr in der Stephans-
kirche, Hauptstrasse 39, in Sche-
nefeld statt. Der Eintritt ist wie im-
mer frei. Das Orchester freut sich
auf zahlreiche Besucher.
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SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Am 25. November möchte
„Schenefeld im Wandel“ unter
anderem gemeinsam mit dem
Verein „Schenefelder Beete“,
der eines der wichtigsten
Standbeine von „Schenefeld
im Wandel“ darstellt, die Er-
gebnisse der Mitmach-Konfe-
renz vom 17. September 2023
präsentieren und diskutieren.
Die Beete waren mit einem

Thementisch auf der Konfe-
renz vertreten. Es soll aber
nicht nur diskutiert, sondern
auch ein wenig mit einem Ern-
te-Café am übernächsten
Sonnabend im JUKS gefeiert
werden. 

Ernte-Café, 25. November
2023, 15 bis 18 Uhr, JUKS,
Osterbrooksweg 10

„Schenefeld im Wandel“ lädt
zum Ernte-Café im JUKS

Auf alle im 
Verkauf befindlichen

E-Bikes
solange der Vorrat reicht

Hauptstraße 3 · 22869 Schenefeld
Telefon: (040) 831 53 33
Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag 10-18.30 Uhr

Samstag 9-16 Uhr

Service • Ersatzteile • Reparatur

Das ist jetzt schon ein
Weihnachtsgeschenk!

www.hotops-radwelt.de

bis zu

20%
Rabatt

DER NEUE

RENAULT CLIO
E-TECH FULL HYBRID
145

198 €
Ab mtl.
Renault Clio Evolution E-Tech Full Hybrid 145

Leasing: Fahrzeugpreis: 23.300 €. Leasingsonderzahlung: 3.500 €. Laufzeit: 48 Monate. Gesamtlauf
leistung 40000 km. Monatsrate: 198 €. Gesamtbetrag: 5.804 €. Ein Kilometer-Leasingangebot für
Privatkund/-innen von Renault Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Nieder
lassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig bis 22.12.2023.
Renault Clio E-Tech Full Hybrid 145, Benzin, 105 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 3,9;
mittel: 3,9; hoch: 3,9; Höchstwert: 5,0; kombiniert: 4,3;  CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 96.
Renault Clio: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,0 – 4,3;   CO2-Emissionen kombiniert
(g/km): 122 – 96 (nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Abb. zeigt Renault Clio Esprit Alpine mit Sonderausstattung.

Osterbrooksweg 89
www.autohaus-elbgemeinden.de

Autohaus Elbgemeinden GmbH & Co. KG in Schenefeld

Konzert des Stephansorchesters am 1. Adventssonntag 

Eun Song Jung Miquel Bosch 



KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de
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Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center

• famila in Pinneberg

• Stadtzentrum Schenefeld

• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen

• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen

• Graeff Getränke in Alt-Osdorf

• Fleischerei Radbruch

• REWE im Born Center

• „Die Eisküche“ im Born Center

• REWE im Stadtzentrum 

• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee

• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee

• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee

• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek

• Restaurant Reitstall Klövensteen

• Blumenhof Pein

• Rosenhof in Osdorf

• Tankstelle Kattner in Schenefeld

• Rathaus Schenefeld

• Bowling Center Osdorf

• Schwimmbad Elbgaustraße

• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße

• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf

• Bäckerei Schlüter, Schenefeld Dorf

• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf

KLEINANZEIGEN-AUFTRAG
Jede PRIVAT-KLEINANZEIGE (bis fünf Zeilen) für die

Luruper Nachrichten • Osdorfer Kurier • Schenefelder Bote
bei Barzahlung, Abbuchung oder per Post mit Briefmarken

nur 13,- € (inkl. MWSt.). Chiffre-Anzeigen 3,- € extra!

1. Zeile

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile Text bitte deutlich in Druckbuchstaben schreiben!

Absender:

Straße:                                                                                 Ort:

IBAN: DE                                                                              Bank:

Kleinanzeigen können per e-Mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de,  telefonisch 831 60 91

+ per Fax 832 28 61 aufgegeben werden.
Holstenplatz 6  ·  22869 Schenefeld

Jede Woche über 90.000 Leser !

✂

Gratis-Anzeigenblätter
oder Parteizeitungen dürfen
trotz „Keine Werbung“-Auf-
kleber eingeworfen werden.
Sie enthalten redaktionelle
Inhalte, gelten daher nicht
als Werbung. Hier hilft nur
schriftlicher Widerspruch.
Urteil vom Bundesverfassungs-

gericht Karlsruhe

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610
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Familienbetrieb seit 1990 
Sanierungs-/Renovierungsar-
beiten; Tapezier-/Bodenverle-
gearbeiten; Schimmel-/Brand-/
Wasserschäden

Tel. 0157/785 764 98

Herbstputz im Garten! 
Gartenmeister bietet winter-
feste Beetgestaltung, schwie-
rige Baumfällarbeiten, Hecken-
schnitt, Pflasterarbeiten, Stein-
reinigung.
Kurzfristig Termine frei.

Tel. 0163/448 07 36

Schallplattenankauf 
(Rock/Metal/Jazz/Reggae/Blues/
Beat) Tel. 0152/560 959 50

Gärtner macht Ihren Garten
winterfest. Gartenpflege, He-
cken-, Sträucher- & Baumschnitt,
Laub aufnehmen, Sichtschutz-
zäune setzen, Hochdruckreini-
gung, Rollrasen, Bepflanzung v.
Heckenpflanzen (Thuja), Garten-
abfälle abfahren.
Zuverlässig und zu Festpreisen.

Tel. 0176-347 178 79

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

Bauzentrum Sandhack,
Osterbrooksweg 50, Schenefeld.

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

und
Möbel Höffner,  

Hörgensweg 130, Eidelstedt,

Wir bitten um Beachtung!

Immer an einem Donnerstag
von 11 – 12 Uhr findet neu
auf dem Bugenhagen-Cam-
pus in Groß Flottbek (Bei
der Flottbeker Mühle 25b)
eine kostenlose Beratung für

den Umgang mit dem Handy
und PC für Senioren statt.
Erste Termine sind der 23.11.
und der 7.12. Weitere Infor-
mationen erteilt Stefan März
(Tel: 898 079 73) 

Neu in Flottbek: 

Handy- und 
PC-Sprechstunde

für Senioren

Achtung!!! Bares für Altes
Kaufe Kronleuchter, Wand- u. 

Stehuhren, Porzellan, Näh- und
Schreibmaschinen, Sammeltassen,

Mode- und Gold-Schmuck, 
Zahn-Gold (auch mit Zähne), 

Pelze, Bilder, Möbel, Taschenuhren, 
Kleidung und Pelze uvm.
Tel: 0162-774 32 85 

Frau Meyer

Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

seit fast 70 Jahren

Wer kann in meinem Garten
das Laub zusammenfegen? Ger-
ne Schüler oder Rentner.

Tel. 040/83 56 95

Suche deutsche Hilfe im Haus-
halt für 1x pro Woche für ca. 2-
3 Stunden. Tel. 040/83 56 95

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Rüstiger Gärtner macht Ihren
Garten, z.B. Heckenschnitt,
Laub harken, inkl. Abfuhr 
Tel. 0176/412 399 51
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Tel. 040/8 31 60 91-93 • Fax 040/8 32 28 61
e-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Jede Woche aktuelle Sportberichte
in unseren Stadtteilzeitungen!

PERSONAL-
ANZEIGEN

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!
Für unser Objekt in Rellingen
in den Abendstunden 6 Tg/Wo.

auf 520-€-Basis/Lohnsteuerkarte.
Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Teamfähig?
Reinigungskräfte
Dann suchen wir Sie!
Für unser Objekt in Halstenbek

in den Abendstunden 6 Tg/Wo.
auf 520-€-Basis/Lohnsteuerkarte.

Telefon 0 41 01 / 4 33 70

Bürokraft (m/w/d) auf € 520,- Basis gesucht
Kenntnisse von Word und Excel notwendig,

ansonsten gründliche Einarbeitung gewährleistet.
Arbeitszeit: Mo bis Fr zwischen 8 und 17 Uhr

nach Abstimmung. 
Kurze schriftliche Bewerbung bitte an 
Bewerbung@ehlbeck-cordes.de

Dann melde dich bei elmco!
Wir suchen einen pfiffigen Bau Handwerker 
für unsere innovativen Sanierungssysteme.
Ruf uns an: 040 822 99 00

zwei 
rechte 
hände?

Oder scannen, und gleich
Kurzbewerbung schicken!

jobkrisen 
fester

Waitzstraße 20 · 22607 Hamburg
FISCHHANDLUNG Peter Böttcher

Verkäufer m/w/d
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 520,- Euro
Basis per sofort oder später gesucht.
Branchenfremde werden eingearbeitet.

Bewerbung/Infos 
Tel. 040 / 899 63 815

Kreisklasse – Ergebnisse und Paarungen
Kreisklasse
Kickers Halstenbek – Seestermühe Ausfall
SSV Rantzau III – BW 96 Schenefeld III 2:0
SV Eidelstedt IV – FC Hamburg 0:8
Rissen II – SV Eidelstedt III 0:1
SuS Waldenau – Cosmos Wedel II Ausfall
Stellingen – Komet Blankenese II 13:0
GW Eimsbüttel II – SV Eidelstedt II 2:4
SC Victoria V – Altona 93 III 44:1
Altona 93 IV spielfrei

Die nächsten Spiele
St. Pauli VII – SV Eidelstedt II 18. November, 13.00 Uhr
SV Eidelstedt IV – Hamburg Hurricanes II 18. November, 15.00 Uhr
SuS Waldenau – SV Eidelstedt III 19. November, 11.00 Uhr
Kickers Halstenbek – BW 96 Schenefeld III          19. November, 12.30 Uhr
Sternschanze IV – Altona 93 III 19. November, 13.00 Uhr
Altona 93 IV – West-Eimsbüttel II 19. November, 14.00 Uhr
Komet Blankenese II spielfrei

Kreisklasse B
Altona 93 V – Germania Schnelsen III 3:1
SV Blankenese II – Groß Borstel III 3:2
Hamburg Hurricanes III – SV Eidelstedt V Ausfall
SV Lohkamp II – BU V 3:7
Groß Flottbek II o.W ist spielfrei

Die nächsten Spiele
Altona 93 V – West-Eimsbüttel III 19. November, 13.00 Uhr
Groß Flottbek II – SV Eidelstedt V 19. November, 15.15 Uhr
DSC Hanseat III – SV Lohkamp II 19. November, 15.30 Uhr
SV Blankenese II ist spielfrei

Ihre sportlichen Leistungen sind
vorbildlich, jetzt wurden die Bes-
ten im Westen geehrt. Das Be-
zirksamt Altona, die Bezirksver-
sammlung Altona und die Inte-
ressengemeinschaft der Sport-
vereine des Hamburger Wes-
tens (IG West) werden in diesen
Tagen 23 Sportler, Mannschaf-

ten und Funktionär in zwölf Ka-
tegorien für ihre herausragen-
den Verdienste in den Jahren
2020 bis 2022 würdigen.
Die Sportler-Ehrung hat seit vie-
len Jahren Tradition im Bezirk
Altona. Eine Jury aus Vertretern
des Sportausschusses der Be-
zirksversammlung und Experten
der IG West kürt jährlich die
Kandidaten, die sich in dem je-
weiligen Jahr besonders her-
vorgetan haben. Dr. Stefanie von
Berg, Bezirksamtsleiterin Altona:
„Wir in Altona sind stolz auf un-
sere Sportler und ihre Unter-
stützer. In den vergangenen Jah-
ren sind beeindruckende Leis-

tungen erzielt worden – sowohl
für den Sport als auch für unsere
Gesellschaft. Denn Sport ist
wichtig für unseren gesellschaft-
lichen Zusammenhalt.“
Ausgezeichnet wurden Britta
Wiechmann (Komet Blankene-
se) aus der Fußballabteilung.
Sie ist seit 1985 Mitglied im

Verein und hat in der Corona-
Zeit die Öffnung im Jugendtrai-
ning ermöglicht, indem sie einen
Kurs abasolviert hat, um Coro-
na-Test durchzuführen - da-
durch konnten die Trainer vor
dem Training gestest werden.
Ebenfalls geehrt wurde Marko
Glavas (SV Osdorfer Born), der
sich seit 1997 im Verein enga-
giert. „Marko Glavas hat in un-
serer Jugend selbst gespielt,
war später auch Jugendtrainer
und hat dann das Amt des FB-
Obmanns übernommen. Er ist
(mit kurzen Unterbrechungen)
dem Verein in Summe seit rund
20 Jahren treu und hat die Ab-

teilung in schwierigem Umfeld
und herausfordernden Zeiten si-
cher geführt“, erklärte Vereins-
vorsitzender Thomas Schlicht.
Das Engagement wurde auch in
der Bezirksversammlung gewür-
digt. Dr. Kaja Steffens, Stellver-
tretende Vorsitzende Bezirks-
versammlung Altona: „Die Ini-
tiative und Einsatzbereitschaft
der vielen Ehrenamtlichen in
den Sportvereinen ist die Grund-
lage für den bunten und leis-
tungsstarken Sport im Bezirk.“

Ergänzend fügte Dr. Gerd Aug-
ner, Vorsitzender IG West, hinzu:
„Sport fördert die Gesundheit,
stärkt die Physis und hält im
Gehirn die Synapsen fit. Gutes
Zeugnis all dessen sind vor-
bildhaft die hier zu Ehrenden.“
Aufgrund der Beschränkungen
der Corona-Pandemie sowie
der weltpolitischen Lage sind
in den vergangenen Jahren die
Ehrungen ausgefallen und nun
gebündelt im Altonaer Rathaus
nachgeholt worden.

Die Besten im Westen

Sportler werden für ihre Leistungen geehrt

Oberliga: Es hätte ein Befrei-
ungsschlag werden können.
Aber der SV Eidelstedt hat die
Chance nicht nutzen können
und verlor das Spiel gegen
TSV Buchholz mit 1:4. Im Spiel
zweiter punktgleicher Mann-
schaften im Tabellenkeller durf-
te der SVE auf sein Heimrecht
pochen, verwertete diesen klei-
nen Vorteil aber nicht. Zur Pau-
se stand es noch 1:1, weil
Timo Gehrke in der 15. Minute
zum 1:0 für Eidelstedt traf,
Buchholz nach einer halben
Stunden aber einen Strafstoß
verwandelte. Nach dem Sei-
tenwechsel war dann binnen
zehn Minuten alles erledigt,
weil Buchholz dreimal traf. Für
Eidelstedt gibt es nun eine
zweite Chance: im nächsten
Spiel trifft man auf Lokstedt –
wieder haben beide Mann-
schaften sechs Punkte auf dem
Konto. 
Eintracht Lokstedt – SV Eidel-
stedt 17. November, 20 Uhr

Landesliga: Bei Blau Weiß 96
Schenefeld war der Ärger groß.
Die 1:2-Auswärtsniederlage bei
SC Egenbüttel musste wirklich
nicht sein. Zwar verlief der
Schenefelder Start mau, denn
Egenbüttel traf schon in der
vierten Minute zur 1:0-Führung.
Schenefeld kam dann mit der
Zeit immer besser ins Spiel,
„versagte“ aber regelrecht vor
dem gegnerischen Tor. Selbst
herausragende Möglichkeiten
blieben liegen. Jonas Zastrau
glich erst nach der Pause in
der 39. Minute zum 1:1 aus.
Schenefeld geizte erneut mit
den erfolgreichen Torschüssen.
Weit in der Nachspielzeit nutzte
Egenbüttel einen Eckball zur
2:1-Führung – und zum Sieg,
denn der Schiedsrichter pfiff
das Spiel nicht mehr an. 
SV Blankenese und SV Lurup
trennen sich Unentschieden. 
Tore von Dennis Goldberg,
Benjamin Lipke und Frederik
Peters sorgten für einen glatten
3:1-Auswärtssieg von Altona
93 bei Union Tornesch. Ein Tor
von Felix Ockelmann in der
zweiten Halbzeit brachte einen
1:0-Auswärtssieg von SC Nien-
stedten gegen Hansa 11.
Die nächsten Spiele
Lurup – Raspo Uetersen 17. No-
vember, 19.30 Uhr, Komet Blan-

kenese – SC Egenbüttel 18. No-
vember, 11 Uhr, Hansa 11 – SV
Blankenese 19. November, 10.15
Uhr, Altona 93 – SC Pinneberg
19. November, 10.15 Uhr, SC
Nienstedten – Blau Weiß 96
Schenefeld 19. November, 10.30
Uhr

Bezirksliga: Es gab nur „eine“
Begegnung in der Bezirksliga
– das vielleicht erstmalige Auf-
einandertreffen von TuS Osdorf
gegen SV Osdorfer Born – eine
Paarung dieser Art liegt an-
sonsten auf jeden Fall weit zu-
rück. Und vielleicht ist es daher
auch gerecht, dass das Spiel
unentschieden mit 2:2 endete.
Es war daher auch nicht ver-
wunderlich, dass auf TuS-Seite
Spieler wie Antonio Ude und
Torben Krause aufliefen – so
ein Spiel darf man sich nicht
entgehen lassen. Und Ude traf
dann auch in der 15. Minute
zum 1:0 für Osdorf. Dann der
Borner Gegenzug: Konstantin
Lichtner traf doppelt zur 2:1-
Führung (47./62. Minute). Nan-
do Ehlert sicherte dem TuS
Osdorf dann mit einem Treffer
weit in der Nachspielzeit das
2:2. Osdorf und Osdorfer Born
bleiben damit auf den Plätzen
vier und fünf, beide mit 13
Punkten auf dem Konto – die
Borner allerdings noch mit ei-
nem negativen Torverhältnis
(17:20). Das Spiel Kickers Hals-
tenbek gegen Roland Wedel
fiel aus. 
Hörnerkirchen – TuS Osdorf
17. November, 19.30 Uhr
Osdorfer Born – Kickers Hals-
tenbek 19. November, 11 Uhr

Senioren Landesliga
Ergebnisse
Roland Wedel – TuS Osdorf
0:12
Nikola Tesla – Altona 93 II 3:2
Groß Flottbek – 
SV Eidelstedt 2:1
Blau Weiß 96 Schenefeld – 
Groß Borstel II 5:0

Die nächsten Spiele:
Union Tornesch – Groß Flott-
bek 17. November, 20 Uhr, Al-
tona 93 II – Groß Borstel II 18.
November, 11 Uhr, SV Eidel-
stedt – BW 96 Schenefeld 18.
November, 13 Uhr, TuS Osdorf
– St. Pauli V 18. November, 18
Uhr

Altliga: Osdorfer Duell endet 1:1

Die geehrten Sportler und Funktionäre. 

Die Tanzgruppe des SV Osdorfer Born führte in der Pause der
Veranstaltung eine kleine Einlage vor. 

Wer kann in meinem Garten
das Laub zusammenfegen? Ger-
ne Schüler oder Rentner.

Tel. 040/83 56 95

Suche deutsche Hilfe im Haus-
halt für 1x pro Woche für ca. 2-
3 Stunden. Tel. 040/83 56 95

Tel. 040/831 60 91-93  ·  Fax 832 28 61
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, 
nehmen wir Ihre

entgegen...

Personal-
anzeigen

und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen



Ein torreicher Spieltag in der
Kreisligastaffel 4. 59 Tore fielen
in den acht Begegnungen, den
höchsten Sieg erzielte dabei St.
Pauli V mit 11:1 gegen Polonia.
Aber auch Lurup steuerte mit
einem 7:1-Sieg viele Tore dazu
bei. Ilyaz Senay, Elvin Puljic, Jo-
ans Kaab (2), Kayhan Kaya (2)
und Jeton Arifi schossen die To-
re. Bei Teutonia 05 III hagelte es
ebenfalls viele Tore, allerdings
waren es Gegentore. Teutonia
verlor mit 1:6 bei Hammonia II.
Marcello Korpatsch gelang es
in der 88. Minute nur, auf 1:5 zu
verkürzen.  Und der BSV 19 un-
terlag bei HEBC III mit 2:4. Ismail
Karacömart (61. Minute) und Jad
Zein (67. Minute) schafften zwar
den 2:2-Ausgleich, obwohl der
BSV eben erst kurz zuvor mit
Gelb-Rot einen Mitspieler ein-
gebüßt hatte. Aber mit zwei To-
ren (71./78. Minute) holte sich
HEBC noch den Sieg.  Und nun
muss Teutonia beim Spitzenrei-
ter aus Billstedt antreten. 
Bravo, SV Lurup II! Die kleinen
Rückschläge der vergangenen
Spieltage haben die Luruper
sauber weggesteckt und im
wichtigen Verfolgerduell gegen
Cosmos Wedel einen tollen 2:1-
Sieg errungen. Nach einem 0:0
zur Pause war Lurup auch nach
dem Seitenwechsel voll präsent.
Arasch Djafai (54. Minute) und

Ramon-Kessery Rubbert (75.
Minute) schossen einen 2:0-Vor-
sprung heraus. Cosmos konnte
nur verkürzen (85. Minute) und
verlor dann in der Schlussphase
die Nerven. Eine Rote Karte in
der 90. Minute spielt meist nur
dem Gegner in die Hände. 
Blau Weiß 96 Schenefeld II ver-
lor mit 1:2 sein Heimspiel gegen
SC Sternschanze II – es ist die
vierte Niederlage in Folge. Der
SC Nienstedten II gewann bei
Schlusslicht Groß Flottbek mit
3:0 (1:0). Adrian Hunte erzielte
alle drei Treffer für die Gäste
(25./65./90. Minute).  SV Blan-
kenese zieht vor allem nach
dem Luruper Sieg  gegen Wedel
etwas einsamer seine Runde an
der Tabellenspitze. Nach dem
5:2-Sieg beim Tabellenvorletz-
ten Alsterbrüder III hat Blanke-
nese nun sechs, acht und 16
Punkte Vorsprung auf die Ver-
folger Cosmos Wedel, SV Lurup
II und SC Nienstedten II. Schon
nach zehn Minuten führte Blan-
kenese mit 2:0, Dennis-Marcel
Ayas traf in der vierten Minuten,
Alsterbrüder unterlief nach zehn
Minuten ein Eigentor. Immerhin
verkürzten die Gastgeber auf
1:2 (26. Minute). Und nach der
Pause schoss Alsterbrüder psy-
chologisch wichtig in der 46.
Minute den 2:2-Ausgleich. Doch
Laurenz Schnoor konterte in der

53. Minute mit dem 3:2 für Blan-
kenese. Ben Döbrich (69. Minu-
te) und erneut Schnoor (86. Mi-
nute) entschieden dann den Tag
für den Spitzenreiter. Zum Ende
der Hinrunde muss man Blan-
kenese wohl die Meisterschafts-
favoritenrolle zuschieben. 40
Punkte und 71:11 Tore sind aber
auch ziemlich beeindruckend.   
In der Staffel 6 siegte SV Loh-
kamp mit 3:0 gegen Winterhu-
de.Sheich Ahmad Sharif (9. Mi-
nut), Bellal Mehdizadah (65. Mi-
nute) und Sergio Lo Piparo (84.
Minute) schossen die Tore.  Mit
zwölf Punkten insgesamt steht
Lohkamp nicht gut in der Tabel-
le, auch wenn es zur Abstiegs-

punkte einen Abstand von fünf
Punkten gibt. 

Die nächsten Spiele
SV Lurup II – SC Nienstedten II
17. November, 19.30 Uhr, Vor-
wärts Wacker III – Teutonia 05
III 18. November, 12.30 Uhr,
Sternschanze III – Lurup, 18.
November, 15.30 Uhr, Hansa 11
II – BSV 19, 18. November, 17.30
Uhr, Groß Flottbek – Rissen 19.
November, 13 Uhr, Blau Weiß
96 Schenefeld II – Cosmos We-
del 19. November, 14 Uhr, SV
Lohkamp – Eintracht Lokstedt
III 19. November, 14 Uhr, SC
Victoria III – SV Blankenese 19.
November, 17 Uhr

AUT   +SportAUT   +Sport

Henke Automobile

www.seat-wedel.de

Neuwagen - Gebrauchtwagen
Verkauf  • Service • Finanzierung

Kronskamp 98
22880 Wedel

Tel. 04103 / 39 04

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU
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Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Lackreparatur

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

AUTOPFLEGE

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

WERKSTATTSERVICE

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Jetzt schon an den Winter denken!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

REIFENDIENST

Kreisliga: Blankenese gilt als Titelaspirant

Erfolgreicher Heimspieltag für
die Basketballmannschaft der
BG Hamburg West in der 2. Re-
gionalliga. Sowohl die Damen-
als auch die Herrenmannschaft
ging als Sieger vom Feld. Wäh-
rend die Damen mit 64:50 gegen
SG Harburg Baskets gewannen,
behielten die Herren im An-
schluss gegen Rot-Weiss Cux-
haven BasCats mit 65:47 die
Oberhand.
Bei den Damen stand das Spiel
in der ersten Hälfte auf der Kip-
pe. Die beiden ersten Viertel
musste die BG West nämlich
abgeben mit 13:14 und 18:21.
Der knappe Halbzeitvorsprung
der Gäste bot natürlich keine
Sicherheit – und die Heimmann-
schaft ging erfolgreich auf die
Aufholjagd. Mit 14:8 holte sich
die BG West gleich das dritte
Viertel. Dass die Gastgeberin-
nen gleich so vehement aus der
Kabine gekommen waren, scho-
ckierte die Gäste scheinbar,
denn das Schlussviertel ging
mit 7:19 fast schon haushoch
verloren. Die BG West konnte
damit nach dem Erfolg in Itze-
hoe gleich noch einen Sieg

nachlegen. 
Die BG West spielt nun am
Sonnabend auswärts bei Kieler
TB (17 Uhr), ehe es am 25. No-
vember zum Auswärtsspiel bei
Lübecker TS (16 Uhr) kommt.
Am 2. Dezember trifft man sich
erneut mit dne Lübeckern – um
16 Uhr spielt die BG West dann
aber in der Halle am Steinwie-
senweg.

BG West: von Janson (19), So-
birey (15), Baldauf (9), Dallmann
(7), Musche (6), Müllner (4),
Schmalisch (2), Schulz (2), Knie,
Sobania 

Die BG West-Herren waren ein
wenig vorsichtig – denn in den
Spielen zuvor hatte man teil-
weise etwas unnötig Punkte
abgegeben. Mit vielen Körben
endete das erste Viertel gegen
Cuxhaven trotzdem, allerdings
hatten die Gäste mit 20:18
knapp die Nase vorne. Das war
es dann aber auch mit der
Herrlichkeit von der Nordsee-
küste. Anschließend spielte nur
noch die BG Hamburg West.
Mit 17:10 im zweiten Viertel
hatten sich die Hamburger
schon in die Vorhand gespielt
und überstanden dank einer
harten Verteidigungsleistung
das stets kritische dritte Viertel
erfolgreich (10:7). Im Schluss-
viertel spielte die BG West be-
freit auf (20:10) und holte sich
so mit 65:47 den wichtigen
zweiten Saisonsieg. 
Die BG West muss nun am 18.
November auswärts in Rostock

bei den Seawolves IV spielen
(18 Uhr), bevor es am 2. De-
zember in der Halle Steinwie-
senweg zum Lokalschlager ge-
gen BG Halstenbek/Pinneberg
kommt. Anpfiff ist um 19 Uhr.
BG West: Musche (14), Winter-
berg (14), Schüssler (11), Schulz
(7), Ilic (5), Seidel (5), Heiland
(4), Heitbrock (2), Carels (1),
Langrock, Barp

Basketball: Erfolgreicher Heimspieltag

Sobirey Sasa Ilic
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2:4 im Nordduell, Heimspiel im Blick
Der HSV hat am zurückliegenden Wochenende das Nordduell bei Holstein
Kiel mit 2:4 verloren. Zwar kamen die Rothosen nach einem zwischenzeitli-
chen 0:2-Rückstand noch einmal auf 2:2 heran, kassierten aber in den
letzten zehn Minuten des Spiels erneut zwei Gegentore und mussten somit

auch im fünften Auswärtsspiel in Folge die Heimreise ohne Sieg im Gepäck
antreten. Gut, dass es nach dem nun anstehenden Länderspielwochenende
wieder zu Hause im Volksparkstadion (Foto) weitergeht, denn daheim mit
den eigenen Fans im Rücken ist der HSV in dieser Saison eine absolute
Macht und gewann alle seine sechs Partien im Volkspark. Für das
anstehende Spiel gegen Eintracht Braunschweig, das am Freitagabend, den
24. November stattfindet, gibt es unter HSV.de noch Tickets auf der Westtri-
büne. 

Acht Rothosen auf Länderspielreise
In dieser Woche haben die Profis des HSV etwas mehr Platz auf dem Trai-
ningsgelände, denn gleich acht Spieler sind mit ihren Nationalmannschaften
unterwegs. Laszlo Benes (Slowakei), Dennis Hadzikadunic (Bosnien) und
Andras Nemeth (Ungarn) spielen in der EM-Quali um die Teilnahme an der
Europameisterschaft 2024, zudem sind Valon Zumberi (Kosovo), William Mi-
kelbrencis (Frankreich) sowie Nicolas Oliveira, Hannes Herrmann und Bülent
Yalcinkaya (Deutschland) für ihre U-Nationalmannschaften im Einsatz. 

Wintertrainingslager: HSV reist nach Sotogrande
Im Januar startet der HSV seine Vorbereitung auf die Rückrunde, für die sich
das Team wie auch in den zurückliegenden beiden Jahren auf den Weg nach
Südspanien machen wird: Vom 4. bis zum 12. Januar 2024 trainiert der HSV

in Sotogrande. Bedingungen, die sich in den vergangenen beiden Jahren
bewährt haben, führten zum Entschluss, auch in diesem Winter die
Kernphase der Rückrundenvorbereitung in Sotogrande zu gestalten. Geplant
sind zwei Testspiele, Gegner und Datum stehen noch nicht fest. 

Erfolgreiche HSV-Youngster
Im HSV-Nachwuchs gab es gleich mehrere Erfolge zu verbuchen: Die U21
hat das Regionalliga-Auswärtsspiel beim SC Weiche Flensburg 08 für sich
entschieden, mit HSV-Routinier Tom Mickel im Tor und Torjäger Tom Sanne
im Angriff gewannen die Rothosen mit 2:1. Auch die U19 der Rothosen

konnte dreifach punkten, in der A-Junioren Bundesliga gab es einen 3:0-
Auswärtssieg bei Hansa Rostock. Die U15-Auswahl spielte zudem nach
einem 0:3-Pausenrückstand noch 3:3 gegen Holstein Kiel, und auch die U14
und U13 waren im Rahmen des Hamburger Junioren-Pokals erfolgreich und
zogen in die nächste Runde ein. 

HSV erzielt finanziellen Jahresüberschuss
Kürzlich veröffentlichte der HSV sein Jahresergebnis für die abgeschlossene
Saison 2022/23. Mit einem Überschuss von 7,8 Millionen Euro erzielte die
Raute das beste Jahresergebnis seit der Ausgliederung der HSV Fußball AG
im Jahr 2014. Die Umsatzerlöse konnten mit 113,8 Millionen Euro erneut
deutlich gegenüber dem Vorjahr (89,0 Millionen Euro) gesteigert werden.
„Dieses Jahresergebnis stimmt uns sehr zufrieden“, sagt HSV-Vorstand Dr.
Eric Huwer, „es bestärkt uns darin, dass unser eingeschlagener Weg richtig
und wirksam ist. Der wirtschaftliche Turnaround ist vollzogen. Nach konse-
quenter Gesundung haben wir nun eine neue Stufe der Stabilität erreicht.
Wir werten das Ergebnis als Bestätigung für eine gelungene Balance zwi-
schen maximaler Profifußballfokussierung in Abwägung zu finanzieller Soli-
dität. Dieses Wirken wird von unseren Fans und Partnern gut angenommen
und unterstützt.“

HSV-CornerSport      NachrichtenSport      Nachrichten

Starke Leistung von Altona 93:
Mit einem 4:2-Sieg kehrte Altona
vom Auswärtsspiel gegen Süder-
elbe zurück. Mit dem Sieg vertei-
digte Altona nicht nur den zweiten
Tabellenplatz, sondern hielt auch
das Rennen um die Herbstmeis-
terschaft offen. Denn aufgrund
einiger Nachholspiele ist Spitzen-
reiter TuS Dassendorf noch nicht
durch – vor allem, weil Dassendorf
am Wochenende mit 0:3 in Buch-
holz verlor.
Dabei war Altona ohne den er-
krankten Chef-Trainer Andreas
Bergmann angereist, Co-Trainer
Marcello Meyer hatte aber mit

der Spielführung seiner Elf keine
Probleme: Es spielte nämlich Al-
tona 93 und Süderelbe spielte
praktisch gar nicht mit. 
Rasmus Tobinski (31. Minute),
Steffen Neelsen (39. Minute), Mi-
nou- Claude-Exauce Tsimba-Eg-
gers (69. Minute) und Gianluca
Przondziono (89. Minute) erzielten
die Tore, Süderelbe konnte nur
zweimal verkürzen. 
Altona 93 kann nun auf eine wei-
tere Verkürzung des Abstandes
hoffen in den Nachholspielen (et-
wa am 21. November um 19.30
Uhr bei ETSV Hamburg – bei de-
nen gerade Altonas ehemaliger

Trainer Berkan Algan angeheuert
hat). Am Freitag muss Altona aber
zunächst bei Schlusslicht Düne-
berg antreten. Vermeintlich leicht
zu erobernde Punkte – aber diese
Haltung geht ja meistens schief.
Also heißt es aufpassen. Anpfiff
ist um 19 Uhr (Silberberg 11 in
Geesthacht).

In der Landesliga gab es bei Alto-
na 93 II keine freudigen Gesichter.
Das kleine Traditionsspiel zwi-
schen BU und Altona 93 II ging
nämlich verloren, BU siegte mit
1:0. Das zum Sieg ausreichende
Tor fiel dabei schon in der 15. Mi-

nute. Aus fünf Spielen holte Altona
zwei Siege und drei Niederlagen,
mit 13 Punkten fällt Altona damit
in die Abstiegszone zurück.

Der SC Nienstedten verlor aus-
wärts bei Nikola Tesla mit 1:3.
Moritz Zaher schaffte in der 63.
Minute lediglich den 1:2-An-
schluss. Mit 24 Punkten nimmt
Nienstedten den sechsten Platz
ein.

Altona 93 II – Altenwerder 19.
November, 12 Uhr
HNT – SC Nienstedten 19. No-
vember, 15 Uhr

Oberliga: Altona 93 ganz unbeeindruckt

Ein Ergebnis mit Folgen: Blau
Weiß 96 Schenefeld hat mit 0:2
(59./65. Minute) sein Heimspiel
gegen TuS Holstein Quickborn
verloren. Das führte zum einen
dazu, dass Schenefeld wieder in
die Abstiegszone abrutschte. Und
Quickborn verdrängte damit am
Freitagabend Spitzenreiter TuS
Osdorfer vom ersten Platz. Und
die Osdorfer konnten am Sonntag
„ihren“ Platz nicht wieder zurück-
erobern, weil sie in Heidgraben
nicht über ein 2:2 hinauskamen.
Immerhin: Die Spitzengruppe um-
fasst sechs Mannschaften von
Quickborn mit 32 bis Hetlingen
mit 28 Punkten.
Weiter im Keller bleibt der SV Ei-
delstedt, der in Klein Nordende
das Spiel bei SV Lieth mit 1:5 ab-
gab.  Dabei kämpfte der SVE in
der ersten Halbzeit recht ansehn-
lich und kam nach einem Tor von
Tuan Nguyen (32. Minute) zum
1:2-Anschluss. Nach der Pause

hoffte der SVE-Anhang dann auf
ein weiteres Aufbäumen, aber die
zweite Halbzeit wurde dann eher
eine Show von Lieths Spitzenmann
Jan Lüneburg. Der einstige Regio-
nalliga-Stürmer traf in der zweiten
Hälfte gleich dreimal – und Eidel-
stedt stand nach einer Roten Karte
aus der 60. Minute nur noch zu
zehnt auf dem Platz. Keine Chance
mehr auf einen Punktgewinn. Den
muss man nun im nächsten Spiel
gegen Union Tornesch versuchen.
„Wow“ dagegen bei Komet Blan-
kenese: Gegen die starke Hetlinger
Mannschaft gelang ein famoser
3:1-Heimsieg. Leopold Knies traf
bereits in der 8. Minute zur 1:0-
Führung von Komet, der allseits
bekannte Jeremy Wachter glich
für Hetlingen in der 44.Minute aus.
Nach dem Seitenwechsel war es
endlich einmal Blankenese mit
dem Glück des Tüchtigen. Knies
mit seinem zweiten Treffer (66. Mi-
nute) und Jan Paulini mit dem

Schlusspunkt (88. Minute). Der
erste Komet-Sieg seit einer ge-
fühlten Ewigkeit und der erst dritte
Sieg von Blankenese überhaupt
in der Saison. Komet prescht auf
den zwölften Platz – und es wäre
noch einer mehr drin gewesen,
wenn Union Tornesch II nicht mit
4:3 gegen Niendorf III gewonnen
hätte. Ist mit Komet nun wieder
zu rechnen? Das zeigt sich gleich
im nächsten Spiel gegen SC
Egenbüttel. Osdorf kam eben
nicht über eine Punkteteilung hi-
naus. Dabei musste man sogar
einen 1:2-Pausenrückstand ver-
kraften (16./45. Minute). Marco
Schmidt hatte in der 26. Minute
für Osdorf zum 1:1 ausgeglichen.
Osdorf legte nach der Pause ei-
nen Schippe Emotionen drauf,
hatte aber in der 73. Minute of-
fenbar das Blatt für einen Moment
überreizt. Eine Rote Karte für Aa-
ron Ansong in warf die Osdorfer
dann erst einmal zurück. Niklas

Schwarz rettete den Osdorfer
dann aber mit einem Tor in der
Nachspielzeit noch einen Punkt.
Die Osdorfer schließen damit ihre
überragende Hinrunde ab. Nun
geht es ins Rückspiel gegen Ein-
tracht Lokstedt II, die erste Be-
gegnung gewann man mit 5:2.
In der Staffel Süd siegte Teutonia
05 II im wichtigen Spiel bei Bingöl
12 mit 1:0. Teutonia 05 ist damit
Tabellenvierter, hat aber acht
Punkte Rückstand auf Spitzenrei-
ter Kosova.

Die nächsten Spiele 
Blau Weiß 96 Schenefeld – Hetlin-
gen 17. November, 19.30 Uhr,
Komet Blankenese – SC Egen-
büttel 18. Nobember, 13.30 Uhr-
Zonguldakspor – Teutonia 05 II
19. November, 11 Uhr (Ehestorfer
Weg), Union Tornesch II – SV Ei-
delstedt 19. November, 12.30 Uhr,
TuS Osdorf – Eintracht Lokstedt II
19. November, 13.30 Uhr

Bezirksliga: Enges Feld an der Tabellenspitze

Als krasser Außenseiter gingen die
Schenefelder gegen den Tabellen-
zweiten TuS Holstein Quickborn ins
Spiel, konnten sich aber -in einem
vom Niveau her „überschaubaren
Spiel“- nach dem Abpfiff mit dem
0:2 (0:0) mehr als nur arrangieren,
immerhin gehören die Gäste mit 36
geschossenen Toren offensiv zur
Crème de la Crème der Bezirksliga
West! Nach all den Pannen zuvor ist
die Niederlage mehr als ein nur ge-
fühlter Sieg, zumal die Gäste den
3.-Dreier in Folge wollten, um sich
damit weiterhin die besten Aus-
sichten auf den Titelgewinn und
Aufstieg zu sichern. Nach 15minüti-
gem Abtasten lief auf beiden Seiten
zunächst weniger zusammen als
angedacht, die 1. Halbzeit endete -
mit leichten Vorteilen für die Gäste-
torlos auf Augenhöhe. Großen Anteil
daran hatte die kollektiv-aufmerk-
sam-zweikampfstark-agierende
Schenefelder Defensive, doch -trotz

schnellem Umschaltspiel- ein Tor
wollte nicht fallen. TuS Holstein
Quickborn-Coach Alexander Koll:
„Gegen bekanntermaßen immer tief
stehende Schenefelder fanden wir -
trotz 80% Ballbesitz!- bis zum Halb-
zeitpfiff keine Lösung. Gut nur, dass
die Schenefelder zwei 100%ige
Chancen kurz vor der Halbzeit ver-
gaben, wer weiß…?“ Die Antwort
darauf, wer nach 90 Minuten als
Sieger vom Platz geht, gaben die
Koll-Schützlinge: „Alles andere als
ein Sieg wäre -allein schon im Hin-
blick auf einen avisierten Aufstieg-
eine herbe Enttäuschung für uns
gewesen. Auch wenn wir nach der
Pause schleppend ins Spiel kamen,
nach dem 1:0 (59. Heinitz) waren wir
-ohne die Leistung der Platzherren
zu schmälern- mit hohem Tempo
spielbestimmend. Nach dem 2:0
(65. Hüneburg) wurden wir dann et-
was nachlässig, hatten aber bis
zum Schlusspfiff alles unter Kon-

trolle.“  
BW 96-Coach Mathias Timm: „Dass
es verdammt schwer werden würde,
ergab sich schon aus der Tatsache,
dass wir wieder einmal nicht mit ei-

ner Startelf antreten konnten, den-
noch haben wir trotz der katastro-
phalen Unterbesetzung stark auf-
gespielt, die erste Halbzeit gehörte
uns. Gleich nach dem Anpfiff schei-
terte Elling frei stehend vor dem
Gehäuse am Quickborner Keeper,
Müller zog kurz darauf am Pfosten
vorbei. Auch wenn Elling und Müller
gute Chancen hatten, und Arth mit
einem Pfostenschuss den An-
schlusstreffer verpasste (72.) – „wer
weiß wenn“ und „hätte-hätte“
schießt keine Tore, die zweite Halb-
zeit geht an Quickborn.“ Mit dem
Sieg sind die Quickborner erstmalig
Tabellenerster vor dem Staffelfavo-
riten TuS Osdorf, Schenefeld ran-
giert auf Platz 14 der Tabelle, und
spielt am Freitag, den 17.11.2023
das erste Spiel zum Rückrunden-
auftakt gegen den Tabellensechsten
Hetlingen1. Anpfiff ist um 19.30 Uhr
im Stadion Achter de Weiden. Den
Saisonauftakt gewannen „Les
Bleus“ mit 5:4.
BW 96: Ritter, Högerle, Wilke, Chris-
sostomidis (78. Bonus), Wegner,
Drews, Müller, Bock (46. Peemöller),
Elling, Scheminski und Bojens (69.
Arth). (fe)

Schenefeld strauchelt gegen TuS Holstein Quickborn

Die persönliche Fitness entscheidet, ob diese Formation auch im Rückspiel gegen Hetlingen als
Startelf aufläuft… 

„Fingerhakeln mit den Füßen“ - Alexandros Chrissostomidis von BW 96 (li.) und
der Quickborner Jonathan Hüneburg (re.) lieferten sich rasante Zweikämpfe…

Foto: HSV/witters

Foto: HSV/witters

Foto: HSV/witters
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!

+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

Sehr geehrte Redaktion,

ich habe Ihren Bericht „Wie
Geflüchtete ihren Beitrag für
unsere Gesellschaft leisten“
gelesen und finde es außeror-
dentlich begrüßenswert, die
positive Seite von Geflüchteten
hervorzuheben. Oft werden
Geflüchtete abwertend als
Asylanten bezeichnet und mit
negativen Betrachtungen an-

gesehen. Dabei ist es bekannt-
lich so, dass negative Beispiele
häufig verallgemeinert werden.
Deshalb möchte ich den be-
schriebenen Personen und ih-
ren Familien meinen großen
Respekt aussprechen und
nicht zuletzt Ihrer Redaktion
für Ihren Beitrag.

Mit besten Grüßen
Dieter Bronisch

Ein Dankesbrief!

Ach herrlich. In halten Mittelal-
terfilmen rumpelten meist ein
paar schraddelige Wagen in die
Dorfmitte, Wundertinkturen wur-
den angepriesen, der starke Au-
gust wuchtete Steine und ähnli-
ches und vielleicht gab es noch
einen Balanceakt auf dem Seil.
Am nächsten Morgen war nie-
mand mehr von den Gauklern
da.  Im Film fehlten den Dorfleu-
ten dann vielleicht noch ein paar
Hühner.  
Schauen wir einmal in die heutige
Zeit. Die Wagen der Schausteller
sind weder windschief noch billig.
August ist nicht mehr dabei, die
Akrobatik ist eher der „Motorik“
gewichen und Hühner gibt es in
Hamburg auch nicht mehr, auch
wenn sich diese Stadt manchmal
mehr als ein einmal ein mehr als
dörfliches Verhalten leistet. Ge-
blieben ist ein wenig der Balan-
ceakt, denn das Schaustellerle-
ben ist nicht immer einfach. 
Der 693. Hamburger Winterdom
ist nicht nur die traditionsreichste,
sondern auch die stimmungs-
vollste DOM-Veranstaltung im
Jahr. Seinen Ursprung erlebte
das größte Volksfest im Norden
im 11. Jahrhundert im damaligen
Mariendom. Bis zu ihrem Abriss
im Jahr 1804 war die Kirche die
Heimat der Händler, Gaukler und
Quacksalber. Anschließend zo-
gen die Schausteller ohne festen
Standort durch die Hamburger
Stadtteile, bis ihnen 1893 das
Heiligengeistfeld als fester Ver-
anstaltungsort zugewiesen wur-
de. Der Winterdom feiert damit
130 Jahre auf dem Heiligengeist-
feld. Und wenn man nun in diese
noch recht junge Vergangenheit
zurückblickt, hatte man zu der
Zeit die Wundertinkturen längst
hinter sich gelassen: 1893 fassten
die Vertreter der elektrotechni-
schen Vereine ihre Organisatio-
nen in einer einzigen zusammen:
im „Verband Deutscher Elektro-
techniker“ (VDE). Demnach wa-
ren die Schausteller auch schon
in der Lage, ihre Geschäfte tech-
nisch immer mehr aufzurüsten.

Das Jubiläum wird für die Besu-
cher auf dem Heiligengeistfeld
erlebbar: Über QR-Codes, die
auf der DOM-Meile verteilt sind,
können die Besucher über die
gesamte Dauer der Veranstaltung
erfahren, wie es früher auf dem
Heiligengeistfeld ausgesehen
hat. So wird eine Reise durch die
130-jährige Geschichte des Ham-
burger DOM während des Be-
suchs möglich. Abgerundet wur-
de das Jubiläum mit einer spek-
takulären Video- und Lichtinstal-
lation an der Westseite des Feld-
straßenbunkers am Eröffnungs-
wochenende.
Der Hamburger Winterdom geht
bis zum 10. Dezember. Unter
den mehr als 50 Fahrattraktionen
und Laufgeschäften befinden
sich zwei spektakuläre Neuhei-
ten, die erstmals zu Gast in der
Hansestadt sind: Die XXL-Pen-
delschaukel Air Power ist noch
nahezu fabrikneu. Erst im August
feierte das Air Power Premiere.
Eine Schaukel, die nicht wie üb-
lich nach links und rechts, son-
dern von vorne nach hinten
schwingt - 21 Meter über die
Köpfe der Besucher. Somit bietet
das Fahrerlebnis auch für den
Zuschauer Spannungsmomente.
Das temporeiche Rundfahrge-
schäft Ghost Rider ist dem
gleichnamigen Kinofilm nach-
empfunden und genauso action-
reich. Die Fahrweise ähnelt der
eines Break Dancers, aber die

frei schwingenden Gondeln über-
schlagen sich bei Fliehkräfte von
bis zu 4g seitlich. Besonderer
Nervenkitzel-Moment: Wenn die
Gondeln über Kopf verharren
und sekundenlang bei bis zu 100
km/h bodennah über die Platte
rasen.
Für die Familien gibt es diesmal
drei zusätzliche Events mit un-
terschiedlichen Schwerpunkten.“
An drei Familientagen findet je-
weils ein Event statt. Die DOM-
Besucher können sich auf eine
Gruselparade, einen Lichter- und
Laternenlauf sowie eine Niko-
laus-Aktion mit Glücksrad freu-
en", erläutert Sascha Belli, 1.
Vorsitzender des Landesverban-
des des Ambulanten Gewerbes
und der Schausteller Hamburg
e.V. Eine Woche später (22. No-
vember) findet das erste Lichter-
und Laternelaufen statt. Die
DOM-Runde wird von fantasie-

vollen Leuchtfiguren begleitet.
Kinder können auch ohne eigene
Laterne mitmachen: Die ersten
150 Teilnehmer bekommen dabei
eine Laterne geschenkt. Treff-
punkt ist in der Feldstraße, die
gleichzeitig Start- und Endpunkt
des Umzuges ist. Um 17.30 Uhr
setzt sich der Tross in Bewegung.

„Am letzten Familientag kommt
der Nikolaus und bringt das
DOM-Glücksrad mit. Zu gewin-
nen gibt es Gutscheinhefte,
DOM-Teddys, Fahrchips und Sü-
ßigkeiten", führt Belli weiter aus.
Am 6. Dezember findet zwischen
16 und 18 Uhr die beliebte Nikol-
ausaktion in der Feldstraße statt.
Der Winterdom begeistert auch
wieder mit tollen Fahrgeschäften.
Airwolf: Der "Raumgleiter" ist die

einzige transportable Anlage die-
ser Art in Europa. Alpen Coaster:
Die knapp 700 Meter lange Ach-
terbahn ohne Looping ist mit 15
Metern Höhe absolut familien-
tauglich. Infinity: Bei bis zu 120
km/h überschlägt sich eines der
weltweit höchsten Loopingka-
russells in 65 Metern Höhe. Mach
1: Die freischwingenden Gondeln
des Highspeed-Propellers über-
schlagen sich mit 125 km/h und
einer 4gBeschleunigung in 41
Metern Höhe. Voodoo Jumper:
In dem Rundfahrgeschäft bewe-
gen sich die Zweiergondeln ex-
trem schnell auf und ab, so dass
die Fahrgäste immer wieder das
Gefühl des freien Falls erleben.
Wilde Maus XXL: Die "wilde"
Fahrt beinhaltet neben den sehr
engen Serpentinen auch tempo-
reiche Abfahrten aus bis zu 27
Metern Höhe. Die „Maus“ hat
sich übrigens für Hamburg und

gegen den Londoner Hide-Park
entschieden.  Zombie: In der Er-
lebnisgeisterbahn für die ganze
Familie sorgen verschiedenen
Grusel-Szenarien auf zwei Ebe-
nen für Gänsehautmomente.  17
Kinderfahrgeschäfte in denen
schon die kleinsten DOM-Besu-
cher als Lokführer im Hanse

Train, als Rennfahrer im Mini
Skooter, als Polizist in der
Highway Rally oder als Hub-
schrauberpilot im Airport durch-
starten können. Mehr als 50 Lauf-
und Spielgeschäfte sorgen für
große Erheiterung bei Groß und
Klein. Mehr als 120 Gastrono-
mien, Bäckereien und Süßwa-
rengeschäfte sorgen mit einer
großen Vielfalt von kulinarischen
Köstlichkeiten für Geschmack-
serlebnisse und sind als Stärkung
auf einer DOM-Runde unver-
zichtbar.
Drei Feuerwerke finden im Rah-
men des Winterdom statt. Ge-
zündet werden die spektakulären
Licht- und Farbeffekte am Eröff-
nungs-Freitag, am 24.11. und am
letzten Winterdom-Freitag (8.12.)
jeweils um 22.30 Uhr. Jeden Mitt-
woch lockt der Winterdom mit
vielen ermäßigten Preisen bei
den Fahr-, Belustigungs- und
Spielgeschäften. Auch die DOM-
Gastronomie hält preiswerte An-
gebote bereit. 

Domzeiten:
Montag bis Donnerstag: 
15 – 23 Uhr
Freitag und Sonnabend: 
15 – 24 Uhr
Sonntag: 14 – 23 Uhr
Sonntag, 19.11. (Volkstrauertag):
15 – 23 Uhr
Sonntag, 26.11. (Totensonntag):
15 – 23 Uhr

Fotos: © Hamburger Dom / Henning Angerer

130. Winterdom auf dem Heiligengeistfeld bis 10. Dezember

Es leuchtet, es dreht sich und duftet …

Gültig von Mo. 20.11.2023 bis Sa. 25.11.2023*

Rinderbraten 1 kg, 
Herkunft DE

   Mo - Fr:   09:00 - 19:00   Sa:   09:00 - 16:00               Tel. 040 - 80010615  

www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

Mix Markt 09, Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 Hamburg-Lurup

 

Rinderbeinscheiben 1 kg, 
Herkunft DE

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. 
Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote 
gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:
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Schweine-Hals mit Knochen 
1 kg, Herkunft DE

Schweine-Bauch 1 kg, 
Herkunft DE

Granatäpfel, Kl.: laut Auszeich-
nung 1 kg, Herkunft Türkei

Dicke Rippe vom Schwein 
1 kg, Herkunft DE

Forelle, frisch Fanggebiet: 
laut Auszeichnung 1 kg, 
Herkunft DE

Grillmakrelen, aufgetaut, 
Fanggebiet: laut Auszeichnung 
1 kg

Hähnchenschenkel ohne 
Knochen mit Haut, frisch, Kl.: laut 
Auszeichnung 1 kg, Herkunft DE

Putenoberkeule ohne Haut und 
ohne Knochen frisch, Kl.: laut 
Auszeichnung 1 kg, Herkunft DE

Kartoffeln, Kl.: laut 
Auszeichnung 5 kg, 
1 kg = 0,74, 
Herkunft DE 

Suppenbund, Kl.: laut 
Auszeichnung 1 Bund, 
Herkunft DE 

Äpfel "Royal Gala", Kl.: laut 
Auszeichnung 1 kg, 
Herkunft Italien/ DE 

Die Luruper Nachrichten
verlosen auch für den Win-
terdom wieder Gutschein-
Pakete. Wer teilnehmen
möchte, der schickt bitte
zum 27. November 2023 un-
ter dem Stichwort “DOM“
eine Postkarte an: Luruper
Nachrichten, Holstenplatz 6,
22869 Schenefeld oder ein
Fax an Luruper Nachrichten:
040-832 28 61. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Die Bezirksversammlung Al-
tona und der Jugendhilfeaus-
schuss Altona vergeben zum
wiederholten Male den mit
insgesamt 1.500 Euro dotier-
ten „Altonaer Kinder- und Ju-
gendpreis". Die Vorschläge
können mit Begründungen
bis zum 3. Dezember 2023
bei der Geschäftsstelle der
Bezirksversammlung Altona,
Platz der Republik 1, einge-
reicht werden. 
Geehrt werden bis zu zwei
Personen oder Institutionen,
die ehrenamtlich im Bereich
der Kinder- und Jugendarbeit
in Altona tätig sind. Gewür-
digt werden sowohl einmalige
Projekte als auch längerfristi-
ge Tätigkeiten mit Kindern
und Jugendlichen. 

Die Preisträgerinnen bezie-
hungsweise Preisträger er-
halten von der Bezirksver-
sammlung Altona jeweils ein
Preisgeld sowie eine Aner-
kennung für ihre Arbeit. Die
Preisverleihung erfolgt im
Rahmen einer Sitzung der
Bezirksversammlung Altona
im Jahr 2024. Ausgewählt
werden die Preisträgerinnen
beziehungsweise Preisträger
durch eine Jury des Altonaer
Jugendhilfeausschusses. 

Bei Rückfragen steht Frau
Stobbe, Vorsitzende des Ju-
gendhilfeausschusses, über
die Geschäftsstelle der Be-
zirksversammlung bezirksver-
sammlung@altona.hamburg.
de gerne zur Verfügung.  

Vorschläge für den Altonaer
Kinder- und Jugendpreis 2023  
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